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Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Odenwälder Abend
15.10.22 – 19 Uhr
Bürgerhalle Eppertshausen

„Zirkus” – Spaß in der Manege
Es lädt ein – Odenwaldklub Eppertshausen e.V.

Eppertshausen (EA) Wandern 
wo schon die Römer unterwegs 
waren. Es ist einem Zufallsfund 
zu verdanken, dass seit mehr 
als 30 Jahren ein besonderes 
Zeugnis römischen Besiedlung 
am Nordrand des Odenwalds, 
in der Gemarkung von Höchst, 
besucht werden kann. Die größ-
te römische Ausgrabungsstät-
te in Hessen, die Villa Rustica 
Haselburg. Auf einer quadrati-
schen Fläche gewährt das frei 
zugängliche Freilichtmuseum 
einen Einblick in das Leben 
und die Architektur aus der 
Zeit der römischen Besiedlung. 
Die vorgefundenen und durch 
Aufmauerung stabilisierten Res-
te des Wirtschaftsguts werden 
der Zeit um 130 nach Christi 
zugeordnet. Am Anfang geht es 

aber erst einmal durch die mär-
chenhafte Obrunnschlucht. 
Über zahlreiche Brückchen und 
gesäumt von Miniaturbauten 
historischer Bauwerke und Mär-
chendarstellungen schlängelt 
sich dieser Wanderpfad über 
rund drei Kilometer durch den 
kühlen Grund bis zu einem 
Rastplatz mit Brunnen. Ins-
gesamt stellt dieser Qualitäts-
wanderweg, der die Obrunn-
schlucht mit der Villa Rustica 
verbindet, mit zwei anspruchs-
vollen Steigungen (zusammen 
rund 360 Meter aufsteigend 
und rund 370 Meter absteigend) 
eine kleine Herausforderung 
dar, die auf zwei Höhen von et-
was über 300 Meter führen und 
für ihre Weitblicke bekannt und 
beliebt sind. Der Hardtberg bei 

Mümling-Grumbach und die 
Mönchshöhe zwischen Forstel 
und Nieder-Kinzig.
Der OWK Eppertshausen lädt zu 
dieser Wanderung am Sonntag, 
23. Oktober, herzlich ein. Treff-
punkt zur Abfahrt mit dem Bus 
ist um 9 Uhr an der Bürgerhal-
le. Wie immer werden sowohl 
eine Lang- als auch eine Kurz-
Tour angeboten. Start für beide 
Touren ist Höchst. Durch die 
Obrunnschlucht geht es nach 
Mümling-Crumbach. Für die 
Langwanderer (rund 18 Kilome-
ter) geht es zur römischen Villa 
Haselburg, die Kurzwanderer 
(rund 12 Kilometer) gehen über 
eine Abkürzung direkt zum 
Abschlusslokal „Dornröschen“ 
in Annelsbach. Unterwegs ist 
Rucksackverpflegung angesagt. 

Beide Gruppen treffen sich ge-
gen 16 Uhr in Annelsbach zum 
gemeinsamen Abschluss. Die 
Rückfahrt ist für 18 Uhr ge-
plant.
Die Fahrtkosten betragen für 
Mitglieder 12 Euro und für 
Nichtmitglieder 18 Euro. Kin-
der und Jugendliche können 
an unseren Wanderungen in 
Begleitung eines Erwachsenen 
kostenfrei teilnehmen. An-
meldungen nehmen Peter und 
Beate Noll (Tel. 391855) und 
Klaus und Marion Schledt (Tel. 
36936) gerne entgegen. Auf un-
serer Homepage www.owk-ep-
pertshausen.de besteht auch 
die Möglichkeit sich online für 
diese Wanderung anzumelden. 
Gastwanderer sind wie immer 
herzlich willkommen.

OWK-Eppertshausen: Durch die märchenhafte                                     
Obrunnschlucht zur Villa Rustica Haselburg

Die Angehörigen des Jahrgangs 
treffen sich am Mittwoch, 26. 
Oktober, um 17 Uhr bei Andy 
und Billy (TAV-Gaststätte) zum 
gemütlichen Beisammensein. 
Man will sich einen Film anse-
hen von der Fahrt nach Tirol. 
Auch die Partner von verstor-
benen Schulkameraden und 
Kameradinnen sind dazu herz-
lich eingeladen.

Jahrgang 1938              
Eppertshausen

Eppertshausen (jedö) 2023 
darf die AC-Motoren GmbH 
gleich zwei Jubiläen feiern: 
Dann wird das 1998 in Urber-
ach gegründete Unternehmen 
25 Jahre alt - und ist seit genau 
einem Jahrzehnt am heutigen 
Standort im Eppertshäuser 
Gewerbegebiet „Park45“ hei-
misch. Einen anderen „Run-
den“ hat der auf Handel und 
Veredelung von Elektromoto-
ren spezialisierte Familienbe-
trieb schon dieses Jahr erreicht: 
Kürzlich hat AC-Motoren seine 
100. Mitarbeiterin eingestellt. 
Dennoch definiert man sich in 
der Einsteinstraße nicht zuerst 
über Zahlen.
„Die Zahlen sind das Ergeb-
nis, aber nicht das Ziel“, sagt 
Timo Klussmann. Der 38-Jäh-
rige ist Geschäftsführer von 
AC-Motoren und Sohn des vor 
einigen Jahren verstorbenen 
Firmengründers Jürgen Kluss-
mann. Timo Klussmanns Mut-
ter Andrea ist die Inhaberin 
des Mittelständlers, aber nicht 
mehr operativ involviert. Frü-
her wirkte auch seine Schwes-
ter Nina im Unternehmen mit, 
die mittlerweile als Coach für 
Führungskräfte arbeitet, für 
Schulungen aber manchmal an 
die alte Wirkungsstätte zurück-
kehrt. 

Jene Zahlen, die Timo Kluss-
mann „nur“ als das Ergebnis 
bezeichnet, können sich sehen 
lassen. Auf 16 000 Quadratme-
tern Lagerfläche ist Platz für bis 
zu 30 000 Paletten. Bis zu 150 
000 (!) Elektromotoren können 
am 2013 eröffneten Standort 
im Eppertshäuser Gewerbepark 
vorgehalten werden, „täglich 
schicken wir 1 000 Motoren 
raus“. Die Produkte importiert 
AC-Motoren von Herstellern 
in Asien, aber auch Rumänien 
und der Türkei. In Eppertshau-
sen laufen sie nicht nur durch, 

sondern werden auch geprüft 
und veredelt, für die weitere 
Verwendung vorbereitet. Rund 
50 Mitarbeiter arbeiten im La-
ger, in der Montage und am 
Prüffeld. Lagerlogistiker und 
Elektromaschinenbauer zählen 
damit ebenso zur Belegschaft 
wie die Männer und Frauen im 
Vertrieb und der Buchhaltung, 
aber auch der acht Mitarbeiter 
großen Organisationsabtei-
lung. In den vergangenen Jah-
ren ist das Team kontinuierlich 
gewachsen. Mit einer Handvoll 
Leuten ging es Ende der 90er 
los. Als AC-Motoren nach Zwi-
schenstationen in Ober-Roden 
und Dudenhofen vor neun Jah-
ren nach Eppertshausen um-
siedelte und im damals noch 
jungen Park45 baute, waren es 
schon 75. 
Nun ist man dreistellig, lege 
es aber nicht mit aller Ge-
walt auf weiteres Wachstum 
an, wie der Geschäftsführer 
herausstellt. „Für uns ist am 
Ende wichtig, dass wir unsere 
100 Familien ernähren.“ Das 
gelingt mit einem Umsatz, 
der in diesem Jahr erstmals 
die 40-Millionen-Euro-Marke 
übertreffen könnte. „Im ver-
gangenen Geschäftsjahr lagen 

wir bei 37,5 Millionen, aktuell 
stehen wir bei einem Plus von 
acht Prozent“, sagt Klussmann 
beim Gespräch Anfang Okto-
ber. Auch verdiene man inzwi-
schen wieder Geld; 2020 hatte 
AC-Motoren nicht nur beim 
Umsatz, sondern auch bei der 
Profitabilität („Damals sind wir 
beim Gewinn auf plus minus 
Null gesunken“) eine Coro-
na-Delle erlitten. 
Die generell guten Geschäfte 
verdankt das Familienunter-
nehmen - zweitgrößter Arbeit-
geber in Eppertshausen nach 
Habasit und auch Ausbilder 
von Industriekaufleuten und 
Lagerlogistikern - neben sei-
ner eigenen „Hundertschaft“ 
auch den 1 600 Kunden. „Un-
ser Kundenkreis, komplett im 
B-to-B-Geschäft, sitzt vor al-
lem in Deutschland, aber auch 
in den Ländern drumherum“, 
erläutert Klussmann. Nicht 
nur mit dem zwischengeschal-
teten Service, sondern auch 
mit sehr kurzen Lieferzeiten 
(meist zwei bis drei Tage ab 
Eintreffen der Motoren in der 
Einsteinstraße) punkte man 
bei Kunden aus der Industrie 
ebenso wie bei Herstellern von 
Lüftungsanlagen, Zerkleine-

rungsmaschinen, Pumpen und 
Hydraulikaggregaten sowie bei 
Fachhändlern. „Auch Hilfsan-
triebe auf Schiffen werden mit 
Elektromotoren ausgestattet“, 
nennt Klussmann ein weiteres 
Einsatzfeld.
Zu den aktuellen Herausfor-
derungen zählen die länge-
ren Lieferzeiten der Hersteller. 
„Brauchen sie ab Bestellung 
durch uns normalerweise 
zwölf Wochen für die Liefe-
rung eines Elektromotors, so 
sind es derzeit 22.“ Nicht nur 
der Schiffsverkehr mache Prob-
leme; selbst ab dem Eintreffen 
eines Produkts am Hamburger 
Hafen dauere es derzeit noch 
vier Wochen, bis es in Epperts-
hausen verfügbar sei. Die stark 
gestiegenen Energiepreise be-
deuteten für AC-Motoren un-
geachtet der Ausgestaltung der 
staatlichen Wirtschaftshilfen 
„keine existenzielle Not“.
Seinen Kompass behält das Un-
ternehmen ohnehin bei. „Wir 
sind alle zum Arbeiten hier, 
wollen aber auch Spaß haben“, 
skizziert Timo Klussmann den 
Weg. „Wir wollen die Mitar-
beiter mit uns auf die Reise 
nehmen und ihnen zeigen, 
welchen Sinn es hat, den Weg 
zusammen zu gehen.“ Deshalb 
beschäftigt sich AC-Motoren 
schon seit ein paar Jahren in-
tensiv mit seiner Unterneh-
menskultur. „Im letzten Jahr 
haben wir gemeinsam im Team 
eine Vision entwickelt, die uns 
in das Jahr 2024 führt“, sagt 
der Geschäftsführer. In die Zu-
friedenheit seiner Belegschaft 

investiert AC-Motoren schon 
jetzt viel: Ein Caterer bringt 
das Mittagessen, die Mitarbei-
ter können Fahrräder leasen 
und jeder Einsteiger erhält 
Seminare für Kommunikati-
on und Konfliktmanagement. 
Auch ins Kloster gingen Teile 
der Belegschaft schon, nahmen 
am Firmenlauf in Dieburg statt 
und dürfen sich in Kürze auf 
einen Inflationsausgleich in 
Höhe von 1 000 Euro freuen. 
In Zukunft will man die Rück-
seite seines Lagers als „vertika-
len Garten“ nutzen und einen 
Imker beschäftigen. 
Auch die Außensicht auf Ep-
pertshausens zweitgrößten Be-
trieb ist positiv: „AC-Motoren 
ist nicht nur ein tolles Unter-
nehmen sowie ein wichtiger 
Arbeitgeber und Gewerbesteu-
er-Zahler“, sagt Bürgermeister 
Carsten Helfmann (CDU). „Sie 
sind für uns auch in sozia-
len Dingen ein wichtiger An-
sprechpartner, der sich stark 
engagiert.“

„Die Zahlen sind das Ergebnis, aber nicht das Ziel“
AC-Motoren hat jetzt 100 Mitarbeiter und ist Eppertshausens zweitgrößtes Unternehmen / Corona-Delle überwunden 

Blick über den Bereich für die technische und mechanische Veredelung der Elektromotoren am 
Firmensitz von AC-Motoren im Eppertshäuser „Park45“.�  (Fotos: jedö)

Timo Klussmann, hier an einem Elektromotor für eine Zerklei-
nerungsmaschine, führt die Geschäfte von AC-Motoren im Ep-
pertshäuser „Park45“. „Die Zahlen sind das Ergebnis, aber nicht 
das Ziel“, sagt er.
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Eppertshausen (EA) Nach zwei 
Jahren Zwangspause beginnt 
der Kartenvorverkauf für die 
großen FVCA-Fastnachtssit-
zungen am 10. und 11. Feb-
ruar 2023. Der Verein sieht es 
als seine Pflicht an, das kultu-
relle Leben wieder ins Laufen 
zu bringen und mit den Fast-
nachtssitzungen allen Betei-
ligten die schönste Jahreszeit 
zurückzubringen.
Die Karten können ab sofort 
ausschließlich online unter 
www.fvca-eppertshausen.de 
bestellt werden. Der Bestellvor-
gang ist dort ausführlich be-
schrieben.

Kartenvorverkauf  
des FVCA

Jubilarenehrung des Sän-
gerkreises: Am kommenden 
Samstag, 15. Oktober, findet 
die diesjährige Feierstunde des 
Kreis-Chorverbandes Dieburg, 
zu Ehren der Jubilare statt. 
Beginn ist um 14.30  Uhr in 
der Aula der Kath. Kirchenge-
meinde Münster, An der Kir-
che 2. Von der  „Germania“  
werden die Aktiven Artur Sei-
tel für 80-jährige, Horst Nau-
mann für 50-jähirge und Klaus 
Schmid für 25-jährige Sänger-
tätigkeit geehrt. 
Chorproben:  Die nächsten 
turnusmäßigen Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (17.) wie folgt statt: 19 
Uhr Ensemble Musica, 20 Uhr 
Männerchor. Für die Proben 
gelten  selbstverständlich die 
aktuellen Corona-Bestimmun-
gen. Aufgrund der Vielzahl 
der kommenden gesanglichen 
Verpflichtungen dürfte das 
Erscheinen jedes Aktiven eine 
Selbstverständlichkeit sein.
Adventskonzert: Nach 
Abstimmung mit der Kath. 
Pfarrgemeinde findet das im 
letzten Jahr lausgefallene 
Weihnachtskonzert am Sonn-
tag,  4. Dezember, um 17 Uhr 
in der Kath. Pfarrkirche statt. 
Karten für dieses Event kön-
nen ab November zum Preis 
von  10 Euro erworben wer-
den.
Veranstaltungskalender:    
Montag,  24. Oktober: Chor-
proben im Vereinslokal.
Donnerstag,  3. November: Se-
niorenstammtisch.

GV „Germania“ 1890 
Eppertshausen

Männerchor: Die nächste 
Chorprobe am Donnerstag, 
20. Oktober, findet um 18.30 
Uhr im Vereinslokal statt.
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung beginnt 
am Donnerstag, 13. Oktober, 
um 19 Uhr im Vereinslokal. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Münster (MA) Im kommenden 
Jahr können die Münsterer St. 
Georgs-Pfadfinder das 50-jäh-
rige Jubiläum nach deren Neu-
gründung in 1973 feiern.
Während diesen fünfzig Jah-
ren hat sich hier auch ein 
recht umfangreiches Archiv 
angesammelt. Doch, wie es so 
ist, gibt es immer wieder eini-
ge Lücken, die danach rufen, 
geschlossen zu werden. Dar-
um möchte man sich auf die-
sem Weg an die Öffentlichkeit 
wenden und um Hilfe bittet, 
damit die Lücken in der Pfad-
finderchronik weitestgehend 
geschlossen werden können.
Der Hilferuf richtet sich ins-
besondere an alle ehemaligen 
Pfadinderinnen und Pfadfin-
der sowie an alle, die früher 
(leitend) bei der Pfarrjugend 
in der Pfarrei St. Michael aktiv 
waren. 
Gesucht werden: Bilder oder 
Zeitungsberichte von der of-
fiziellen Neugründung im 
Rahmen des Familienabends 
der Pfarrjugend am 27.Januar 

1973.
Bilder und eigene Aufzeich-
nungen (z.B. aus einem Tage-
buch) von Gruppenfahrten, 
Postkarten oder Lagerzeitun-
gen; hier insbesondere über 
folgende Unternehmungen:  
1977 Zeltlager Hundsbach/
Schwarzwald, 1984 Pfadfinder 
Fahrradtour Schleswig-Holl-
stein, 1988 Sommerlager der 
Wölflinge und Jungpfadfinder 
Dörnbach/Pfalz, 1988 Pfadfin-
der in Wiltz/Luxemburg, 1989 
Sommerlager bei Gailbach/
Aschaffenburg, 1990 Jung-
pfadfinder in Freiensteinau/
Oberhessen, 1990 Pfadfinder 
auf der Donau,1990 Pfadfinder 
am Comer See, 1990 Rover auf 
dem Dalslandkanal/Schweden, 
1991 Sommerlager Schimborn 
(Lagerzeitung?), 1991 Segeltour 
der Pfadfinder in Holland, 1992 
Wanderlager und Radtour der 
Jungpfadfinder, 1993 Sommer-
lager in Detter/Spessart, 1994 
Pfadfinderlager an der Meck-
lenburgische Seenplatte, 1994 
Sommerlager Westernohe, 

1998 Sommerlager Schweins-
haupten, 2000 Sommerlager 
Butzbach, 2003 Sommerlager 
Westernohe, 2004 Sommerla-
ger der einzelnen Gruppen.
Wer kann helfen diese Lücken 
in der Chronik bzw. im Archiv 
der Münsterer St. Georgs-Pfad-
finder zu schließen? 
In Münster gab es auch schon 
ab 1932 bis zu deren Verbot in 
1937 Pfadfinder und nach dem 
Krieg ab 1945(?) bis ???. Auch 
hier würden sich die Müns-
terer Pfadfinder über weitere 
Informationen und evtl. Do-
kumente freuen.
Natürlich freuen wir uns auch 
über lustige Geschichten, die 
der eine oder die andere bei 
den Pfad-findern erlebt hat.
Informationen nimmt der „Ar-
chivar“ der Münsterer Pfadfin-
der Hans Dieter Schneider per 
Telefon 33615 oder per E-Mail 
(ddj.schneider@t-online.de) 
gerne entgegen.
Die Münsterer Pfadfinder be-
danken sich schon recht herz-
lich für jegliche Hilfe.

Münsterer Pfadfinder                                  
bitten um Hilfe

Bilder und Zeitungsberichte zum Jubiläum gesucht

Altheim (MA) (jedö) Ende 
September berichtete unsere 
Zeitung über die Altheimerin 
Nicole Müller, die sich im 
Wettbewerb „Fräulein Kurvig“ 
im Teilcontest „Big Twisters“ 
als eine von acht Frauen aus 
Deutschland fürs Finale quali-
fiziert hatte. Inzwischen fand 
die große Gala in Mönchen-
gladbach statt. Gewonnen hat 
eine andere, für die 39-Jährige 
überwog dennoch das Positive.
Wie auch bei den Solo-Wahlen 
zur „Miss Kurvig“ und zum 
„Mister Big“ geht es bei den 
Big Twisters, die als Gruppe 
binnen zwei Tagen Vorberei-
tung mehrere Choreografien 
einstudieren und auf der Gala 
Plus-Size-Mode verschiedener 
Hersteller tänzerisch darbieten 
mussten, weniger um den Sieg. 
Im Zentrum steht eine starke 
Botschaft: Selbstliebe und Body 
Positivity sind der „Star“ des 
Formats, bei dem nur vorder-
gründig „Deutschlands schöns-
te Kurven“ gesucht werden und 
eine Mindest-Konfektionsgröße 
von 42 Voraussetzung zur Teil-
nahme ist. 

Auch Nicole Müller plädiert da-
für, sich abseits gängiger Schön-
heitsideale einfach so zu lieben, 
wie man ist. „Wir dürfen ruhig 
mehr Kurven zeigen!“, findet 
sie. Um das zu unterstreichen, 
ging sie nun auf die große Büh-
ne, für die sie sich unter zu-
nächst 1 700 Bewerberinnen 
und dann über ein Halbfinale 
mit noch immer 100 Frauen 
für die Endrunde in der Mön-
chengladbacher Event-Location 
„Kunstwerk“ qualifiziert hatte.
Dort bereitete sie mit den sie-
ben anderen Big Twisters die 
Auftritte für Bühne und Cat-
walk vor. Dafür reiste die Unter-
nehmerin, die mit ihrem Mann 
Holger Müller die gleichnamige 
Metzgerei mit Partyservice in 
Altheim betreibt, bereits zwei 
Tage vor der Live-Show an. 
„Eine Choreografin hat uns 
zu diversen Labels die Präsen-
tationen vorgegeben“, erzählt 
Nicole Müller. „Dadurch, dass 
ich tänzerisch nicht die große 
Vorerfahrung hatte, war das 
schon anspruchsvoll. Es war 
auch anstrengend, den Freitag 
habe ich mit 30 000 Schritten 

abgeschlossen.“ 
Dennoch habe die Sache viel 
Spaß gemacht: „Veranstalterin 
Melanie Hauptmanns spricht 
von der ,Fräulein-Kurvig-Fa-
milie’, und so hat es sich auch 
angefühlt. Unter den Teilneh-
merinnen gab es weder Neid 
noch Zickenkrieg, wir haben 
uns von Anfang an super ver-
standen und können es kaum 
erwarten, uns mal wieder zu 
sehen.“ Eine Mitbewerberin 
der Big Twisters lud die Müllers 
prompt zu ihrer Hochzeit ein. 
„Auch die Mode der Labels, die 
wir präsentieren durften, war 
toll!“ Mal in Jeans und Shirt, 
mal im Brautkleid, mal im Ho-
senanzug für geschäftliche An-
lässe mussten die Finalistinnen 
auf die Bühne.
Dort jubelten ihnen am Sams-
tag 350 Zuschauer zu. Auch 
Mann Holger und eine Freun-
din waren an den Niederrhein 
gereist. „In der Show hat al-
les geklappt“, berichtet Nicole 
Müller. Dass sich Jury und Pu-
blikum unterm Strich für eine 
andere Kandidatin als Siegerin 
entschieden (alle sieben ande-

ren wurden Zweite, ein genau-
eres Ranking wurde zu den Big 
Twisters nicht veröffentlicht), 
die nun als Plus-Size-Model 
unter Vertrag genommen wird, 
war nicht mal der berühmte 
Wermutstropfen. „Das war ab-
solute Nebensache!“, sagt die 
Altheimerin.
Zumal ihr Traum, eines Tages 
selbst Mode als Plus-Size-Model 
vorzuführen, weiterlebt. Denn 
zum einen seien die Big Twis-
ters in der diesjährigen Final-
zusammensetzung als Grup-
pe in einer entsprechenden 
Kartei gelandet und könnten 
nun von Kunden gebucht wer-
den; zum anderen habe ihr die 
Fräulein-Kurvig-Veranstalterin 
signalisiert, dass auch Müller 
solo aufgenommen werde und 
Chancen auf Buchungen habe. 
Die sollen freilich nur ein Ho-
bby bleiben: Die Wurstküche 
in Altheim werde sie beruflich 
dafür nicht eintauschen, lacht 
sie. Eine unvergessliche Erin-
nerung bleibe vom Final-Wo-
chenende aber auf alle Fälle: 
„Das war eine komplette neue 
Welt - aber eine schöne Welt!“

„Eine komplett neue,                                
aber schöne Welt!“

Die Altheimerin Nicole Müller hat die Finalgala des Wettbewerbs „Fräulein Kurvig“                         
gemeistert / Nebensache, dass eine andere gewann

Die Altheimerin Nicole Müller (3. v. l.) in Brautmode beim Finale des Wettbewerbs „Fräulein Kurvig“, Teilcontest „Big Twisters“. 
� (Foto: Jasmin Bailer/nh)

Münster (MA) Die Wanderge-
sellschaft Münster lädt ein, das 
Mandolinenkonzert am 15. Ok-
tober, in der Kulturhalle Müns-
ter zu besuchen. Geboten wird 
eine musikalische Wanderung 
durch zehn Jahrzehnte unter 
der Leitung von Antje Rosen-
berger.
Einlass ist ab 18.30 Uhr. Ein-
tritt kostet 12 Euro, Jugendliche 
bis 12 Jahren sind frei. Karten 
gibt es an den Vorverkaufsstel-
len bei Karin Mathy, Altheimer 
Straße 45 und bei Eisen-Tho-
mas, Darmstädter Straße 36.

Mandolinenkonzert             
in Münster

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 20. Okto-
ber, um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 17. 
Oktober,  um 16.45 Uhr zur 
nächsten Gruppenstunde vor 
dem Feuerwehrhaus. Die Kin-
derfeuerwehr findet 14-tägig 
statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren.  

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Stiftungsfest: Am Sonntag, 
16. Oktober, feiert man das 
Stiftungsfest. Man beginnt um 
10.30 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der Pfarrkirche. An-
schließend begrüßt man Besu-
cher im Haus der Vereine mit 
einem kleinen Mittagessen 
und zu Kaffee und Kuchen.
Für Kuchenspende bei As-
trid Vieth melden (Tel. 
0177/3721333 oder astrid.vi-
eth@kolping-eppertshausen.
de).

Kolpingsfamilie                  
Eppertshausen

Wie von vielen gewünscht, 
wird man im nächsten Jahr ei-
nen Tagesausflug machen.  Zur 
Planung trifft man sich am 
Freitag, 21.Oktober,um 19 Uhr 
im griechischen Restaurant 
(FVE-Vereinsgaststätte, Nie-
der-Röder-Straße 99). Alle Jahr-
gangsmitglieder sind herzlich 
willkommen.

Jahrgang 1959/60 
Eppertshausen
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Referenten: Ltd. Oberarzt Martin Adelmann,
Oberarzt Kai Frommann
Moderation: Chefarzt PD Dr. Thilo Schwandner
Anmeldung per E-Mail an: n.kuzhan@asklepios.com
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Münster (MA) Am frühen 
Abend des 27. Septembers trafen 
sich die Fraktion und Mitglie-
der des FDP-Ortsverbands zu 
einem Gedankenaustausch mit 
der Führung der ortsansässigen 
Freiwilligen Feuerwehr im Feu-
erwehrhaus Münster am Abte-
nauer Platz.
Die Freiwillige Feuerwehr Müns-
ter ist zurzeit personell und ma-
teriell gut aufgestellt. Rund 80 
Aktive erfüllen derzeit ziemlich 
genau die Sollvorgabe für eine 
freiwillige Feuerwehr in einem 
Ort in der Größe von Münster. 
Mehr aktives Feuerwehrpersonal 
ist natürlich wünschenswert, 
um Personalabgänge nahtlos er-
setzen zu können und über eine 
Personalreserve zu verfügen. Ge-
rade der Waldbrand im August, 
bei dem etwa 4.500 Einsatzkräf-
te im Wechseldienst eingesetzt 
waren, zeigte deutlich, dass eine 
Feuerwehr gar nicht zu viel ak-
tives Personal haben kann: „Wir 
müssen in zehn Minuten an der 
Einsatzstelle sein“, so Gemein-
debrandinspektor (GBI) Florian 
Kisling, „da ist eine gute Perso-
nalausstattung unabdingbar“. 
Für die Erfüllung dieser ja mit-
unter lebenswichtigen zeitlichen 
Vorgabe sei, so Kisling, auch die 
Löschgruppe in Altheim wichtig 
und Teil der Planung der Feuer-
wehren Münster und Altheim.
Zwei besondere Bestandteile für 
die Nachwuchsgewinnung der 
freiwilligen Feuerwehr sind die 
Bambini- (Kinder ab sechs Jah-
ren) und die Jugendfeuerwehr 
(Kinder ab zehn Jahren). Das 
umfangreiche Programm- und 
Freizeitangebot der beiden Ab-
teilungen kann man nur be-
wundern. Viele Kinder bleiben 
auch im Erwachsenenalter dabei 
und so sind fast alle Zug- und 
Gruppenführer in Münster über 
diesen Weg gewonnen worden, 
wie die Mitglieder der FDP bei 
der Vorstellungsrunde der An-

wesenden lernen durften.
Der Blick in die Zukunft war 
für die Mitglieder des FDP-Orts-
verbands natürlich besonders 
interessant. GBI Kisling stellte 
heraus, dass in Zukunft wohl 
aufgrund des Klimawandels mit 
mehr, auch in ihrer Komplexität 
zunehmenden, Großschadens-
lagen und Herausforderungen 
zu rechnen sei. Nicht nur aus 
diesem Grund ist eine Glasfase-
ranbindung der Einsatzleitzent-
rale in Münster dringend erfor-
derlich, denn viele Bürgerinnen 
und Bürger rufen bei Überlas-
tung der Leitstelle des Landkrei-
ses direkt bei „ihrer“ Feuerwehr 
vor Ort an. Leider ist diese An-
bindung durch die Entega/Deut-
sche Glasfaser im Moment noch 
nicht vorgesehen, wenngleich 
die Gespräche laufen. Hier be-
darf es dringend einer positiven 
Entscheidung, zumal die Digi-
talisierung der Strukturen und 
Alarmierungswege parallel zu 
den analogen Wegen in Vernet-
zung mit anderen Diensten ste-
tig voranschreitet! 
Ebenfalls hebt Kisling die sehr 
gute Zusammenarbeit der Weh-
ren Eppertshausen, Dieburg 
und Münster hervor. Gerade an 
Wochentagen sei dies besonders 
wegen der vielen „Auspendler“ 
unabdingbar, um genügend Ein-
satzkräfte an die Unfall- oder 

Brandstellen zu bekommen. 
Zum Abschluss führten GBI Kis-
ling und seine anwesenden Zug- 
und Löschgruppenführer die 
FDP-Mitglieder durch die Fahr-
zeughalle. „Die zum Teil zwan-
zig Jahre alten Fahrzeuge sehen 
ja aus wie neu“, staunte FDP-Mit-
glied Tobias Schleich. Ein Beleg 
dafür, dass mit den zur Verfü-
gung stehenden Geldmitteln 
sehr verantwortungsbewusst 
umgegangen wird. Darüber hi-
naus machte der Ausrüstungs-
stand einen sehr guten Eindruck 
auf die interessierten Besucher. 
Für die nähere Zukunft stehen, 
so der Gemeindebrandinspek-
tor, Investitionen in Lagerräu-
me, einen Übungsturm sowie 
Bekleidung insbesondere für 
Vegetationsbrände an, wie wir 
ihn beispielsweise im August ja 
haben erleben müssen.
Der Feuerwehrverein zählt mitt-
lerweile 950 Mitglieder, wobei 
allein im Rahmen der großen 
150-Jahrfeier fünfzig neue Mit-
glieder gewonnen werden konn-
ten. Der Mindestbeitrag pro 
Mitglied von 16 Euro ist über-
schaubar und kommt der Ar-
beit der Feuerwehr unmittelbar 
zugute, erklärte der langjährige 
Vereinsvorsitzende, Josef Haus. 
Der Mitgliedsantrag kann be-
quem auf der Website der Feuer-
wehr heruntergeladen werden. 

Maximal zehn Minuten Zeit, um    
an die Einsatzstelle zu kommen

FDP Münster und Altheim tauscht sich mit der Führung                                             
der Freiwilligen Feuerwehr in Münster aus 

Waren Gäste von Gemeindebrandinspektor Florian Kisling (ganz 
links) im Feuerwehrhaus am Abtenauer Platz: Mitglieder von 
Fraktion und Ortsverband der Freien Demokraten in Münster 
und Altheim. � (Foto: privat)

Eppertshausen (EA) Kleider 
machen Leute sagt ein altes 
Sprichwort – zu Kleidermen-
schen wurden rund 20 Kolpin-
ger am vergangenen Samstag. 
Mit drei Sammelfahrzeugen 
sowie an der zentralen Annah-
mestelle wurden knapp 4 Ton-
nen (Alt-)Kleider gesammelt. 
Die meist noch gut erhaltenen 

Kleidungsstücke, Schuhe und 
Bettdecken werden an die Kol-
ping Recycling GmbH über-
geben und von dort -je nach 
Qualität und Güte- den pas-
senden Verwendungszwecken 
zugeführt. 
Allen die gespendet haben, vie-
len herzlichen Dank. Ein weite-
res Dankeschön gilt der Firma 

Metallbau Jähde/Zahedi und 
der Gemeinde Eppertshausen 
für die Bereitstellung von Sam-
melfahrzeugen.
Im Baby-Kleider-Korb wurde 
die Sommerkleidung für die 
nächste Saison gut verpackt 
und die Regale mit Herbst- und 
Winterbekleidung bestückt. 
Rechtzeitig zum Wechsel der 

Jahreszeiten können jetzt Al-
leinerziehende mit ihren Klein-
kindern, bedürftige Familien 
oder auch Flüchtlingsfamilien 
sich mit warmer Baby- bzw. 
Kleinkinderkleidung einklei-
den.
Im Anschluss traf man sich zur 
gemeinsamen Mittagspause im 
Kolpingheim.�  (Fotos: privat)

Kleider-Herbst-Aktionen im Baby-Kleiderkorb und                           
Kleidersammlung der Kolpinger

Rödermark (NHR) Die Unter-
nehmen starten schon jetzt 
mit der Suche nach neuen 
Nachwuchskräften für das 
kommende Jahr! Aus diesem 
Grund bietet die Berufsakade-
mie Rhein-Main (BA) Studien-
interessierten am 19. Oktober 
wieder die Gelegenheit, beim 
Speed-Dating mit großer Stu-
dienplatzbörse attraktive Un-
ternehmen kennenzulernen, 
kurze Bewerbungsgespräche in 
lockerer Atmosphäre zu führen 
und sich so mit etwas Glück ei-
nen dualen Studienplatz zu si-
chern! So lässt sich das Abitur 
gleich viel entspannter schrei-
ben!
Speed-Dating um einen Stu-

dienplatz? Wie funktioniert 
das?
Die Veranstaltung wird als 
Speed-Dating bezeichnet, da 
Studieninteressierte an diesem 
Tag die Möglichkeit bekom-
men, sich im Rahmen einer 
großen Open-Air-Studienplatz-
börse bei Partnerunternehmen 
der BA Rhein-Main vorzustel-
len, sie in kurzen Bewerbungs-
gesprächen in lockerer Atmo-
sphäre von sich zu überzeugen 
und sich so ggf. schon jetzt 
einen Studienplatz zu sichern. 
Darüber hinaus bekommen sie 
die Gelegenheit, sich mit Stu-
dierenden, Unternehmen, Do-
zenten und dem BA-Team aus-
zutauschen und den Campus 

kennenzulernen.
Man freut sich auf alle Bewer-
ber*innen, die sich für ein du-
ales Studium an der BA Rhein-
Main interessieren und denen 
ein Nachweis des (Fach-) Abi-
turs zum Zeitpunkt des Studi-
enbeginns vorliegt.
Klingt interessant? Gleich an-
melden!
Einfach das Formular auf der 
BA Webseite ausfüllen. Alter-
nativ auch gerne per Email an 
speed-dating@ba-rm.de oder 
per Telefon (06074 / 3101 126)
Eine Voranmeldung ist not-
wendig. Anmeldeschluss ist der 
19. Oktober um 12 Uhr.
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.ba-rm.de

Große Studienplatzbörse an der 
Berufsakademie Rhein-Main 
Open-Air-Veranstaltung 19. Oktober von 16 bis 18 Uhr

Altheim (MA) Ansprechbar 
und erreichbar möchte die 
Evangelische Kirche Altheim 
und Harpertshausen sein. Da-
für hält sich Pfarrer Ulrich Mö-
bus jeden Freitagnachmittag 
jeweils in der Kirche aufhalten. 
„Die Kirchen sind von 10 bis 
19 Uhr offen“, sagt der Pfar-
rer, „und für jeweils eine Stun-
de bin ich dann dort für die 
Menschen auch ansprechbar.“ 
Eine telefonische Anmeldung 
oder sonstige bürokratische 
Hürden sind nicht zu nehmen; 
auch keine kirchlichen: Jeder 
Mensch, ob evangelisch, ka-
tholisch oder konfessionslos, 
ist willkommen. „Unter dem 
Motto, was ich mal fragen oder 
sagen wollte, ist jeder willkom-
men“, meint Möbus, „ob es 
um einen Patenschein, einen 
Kindergartenplatz, ein Prob-
lem in der Beziehung, einen 
Kircheneintritt oder -austritt, 
eine kleine Kirchenführung, 
ein Lächeln oder einen Segen 
geht.“ Der Pfarrer ist von 16 
bis 17 Uhr in Harpertshausen 
anzutreffen, und von 17 bis 18 
Uhr in der Altheimer Kirche.  
Darüber hinaus ist der Pfarrer 
auch im Pfarrhaus erreichbar 
unter Tel.  4969101.

Erreichbare Kirche

Einsatzabteilung: Der 
Wehrausschuss trifft sich am 
Freitag, 14. Oktober, um 20 
Uhr zur nächsten Sitzung.
Am Dienstag, 18. Oktober, um 
18.30 Uhr findet der nächste 
Durchgang durch die Atem-
schutzstrecke statt. Bitte im 
internen Bereich hierfür an-
melden.
Die nächste Sonderausbildung 

für Gruppenführer findet am 
Donnerstag, 20. Oktober, um 
19 Uhr statt.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 27. Oktober, um 20 
Uhr.
Bambinis: Unterricht am 
Mittwoch, 26. Oktober. 
Jugendfeuerwehr: Unter-
richt findet am Mittwoch, 19. 
Oktober, um 18 Uhr statt.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Rock- und Pop-Chor Da 
capo probt donnerstags ab 
19.30 Uhr in der Kulturhalle 
Münster (Treffpunkt: Hinter-
eingang).

Chor Vokal Total probt 
dienstags um 19 Uhr im Kaiser-
saal, Münster. Interessierte und 
Gesangsbegeisterte sind jeder-
zeit herzlich willkommen.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster 

Ergebnisse 44. Spieltag: 1. Ha-
rald Kolb 2.192 Punkte,   2. 
Christa Staudter 1.700, 3. Lo-
renz Bauer 1.677.
Spielabend ist immer donners-
tags um 19 Uhr im Restaurant  
„Zum Goldenen Barren“. Neue 
Spieler jederzeit willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster
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Timing ist alles! – Rechtzeitig die
neue Heizung planen, um unab-
hängig von Öl und Gas zu werden
(epr) Die Preisspirale bei Gas und
Öl schraubt sich immer höher –
das macht sich auch beim Heizen
bemerkbar. Kein Wunder also,
dass sich viele Hausbesitzer gerade
jetzt nach einer zukunftsfähigen
und umweltfreundlichen Alterna-
tive zu einem Gas- oder Ölkessel
umsehen. Vor allem Wärmepum-
pen liegen im Trend – egal, ob für
Alt- oder Neubau. Die effiziente
Heiztechnologie wandelt eine Kilo-
wattstunde Strom in ca. drei bis fünf
Kilowattstunden Wärme um, indem
sie thermische Energie aus der Luft,
der Erde oder dem Grundwasser
nutzt. Das Beste: Wärmepumpen
sind förderfähig! Mit welchen För-
dersummen im Einzelfall zu rechnen
ist, ermittelt der Gratis-Förderservice

Foto: epr/STIEBEL ELTRON

von Stiebel Eltron. Rechtzeitige Pla-
nung lohnt sich: „Angesichts der
extrem hohen Nachfrage empfeh-
len wir, sich frühzeitig zu informie-
ren und den Austausch der veralteten
fossilen Heizung zu planen“, so Hen-
ning Schulz, Unternehmenssprecher
von Stiebel Eltron. Mehr unter
www.homeplaza.de/stiebel-eltron

Ausgezeichnetes Design für die
Dusche – Intelligent gestaltete Bäder
sorgen für viel Wohnkomfort
(epr) Ein möglichst wohnliches und
komfortables Badezimmer ist der
Wunsch zahlreicher Bauherren und
Renovierer – schließlich verbringen
Menschen viel Zeit im eigenen Bad.
Mit ihrem schwellenlosen Einstieg
ist eine bodengleiche Dusche einer
der wichtigsten Bausteine für ein
bequemes, stylisches und individu-
elles Badezimmer. Besonders vari-
abel wird eine solche bodenebene
Dusche mit dem Komplettsystem
Schlüter-KERDI-LINE-VARIO. Zwei
elegante, minimalistische Entwäs-
serungsprofile, die jeweils 120 cm
lang sind und sich bis zu einer Min-
destlänge von 22 cm kürzen lassen,
bieten dank verschiedener Materi-
alien und Farben viel Spielraum zur
persönlichen Gestaltung. Und mit
dem um 360 Grad drehbaren Ablauf
kann das Entwässerungssystem fle-
xibel an nahezu jede Einbausituation
angepasst werden. Alle Informati-
onen unter www.homeplaza.de/
schlueter-systems

Fotos: epr/Schlüter-Systems

Kreative Haustürgestaltung mit
Keramik – Rost-, Stahl- oder Stein-
optik: Der natürliche Rohstoff
veredelt den Eingangsbereich
(epr) Rund um die Hausgestaltung
punktet der natürliche Rohstoff
Keramik mit zahlreichen positiven
Eigenschaften. Rodenberg hat den
Alleskönner für eine exklusive Linie
an Haustürfüllungen genutzt und
bietet insgesamt fünf verschiedene
Oberflächenvarianten für jeden
Geschmack. Während die Art-Corten
Serie durch eine hochwertige Rost-
optik besticht, greift die Art-Steel

Serie mit ihrem an kühlen Stahl erin-
nernden Metalleffekt den angesag-
ten Industrial-Stil auf. Steinstarke
Optik und Haptik bieten die fein-
strukturige Art-Stone Serie, die von
vulkanischem Gestein inspirierte
Art-Basalt Serie und die edle Art-Car-
rara Serie mit ihrem weißen Marmor-
Chic. Bei allen Modellen ergeben
sich aus der Verwendung natürlicher
Rohstoffe kleine Abweichungen
in Farbe, Form und Oberfläche,
was jede Haustür zu einem echten
Unikat macht. Erhältlich sind die
Rodenberg Haustürfüllungen im gut
sortierten Fachhandel. Mehr unter
www.homeplaza.de/rodenberg

Foto: epr/Rodenberg

Auf Schritt und Tritt – Eine wohn-
gesunde Parkett- und Laminatunter-
lage schützt den Boden, erhöht den
Wohnkomfort und ist leicht selbst zu
verlegen
(epr) Fußböden sind nicht nur für
eine angenehme Wohnatmosphäre
verantwortlich, sie müssen auch
die an sie gestellten Anforderun-
gen erfüllen. Wer sie selbst verlegt,
muss daher zwingend auf die rich-
tige Verlegeunterlage achten. Sie
trotzt den täglichen Herausforde-
rungen und beeinflusst das dauer-
hafte Erscheinungsbild eines Bodens.
Die SELITAC 2,2 mm AquaStop bei-
spielsweise wurde speziell für die
eher lauten und fußkalten Laminat-
und Parkettböden entwickelt. Sie
schützt diese und verbessert gleich-
zeitig den Wohnkomfort. Aufgrund
ihrer geringen Stärke eignet sich die
Faltplatte hervorragend für Räume,
in denen nur eine geringe Aufbau-
höhe zu realisieren ist sowie bei
Fußbodenheizung. Dank pfiffiger
easy-Technologien ist die TÜV-zertifi-
zierte und mit dem Blauen Engel aus-
gezeichnete Verlegeunterlage ganz
einfach zu verarbeiten. Mehr unter
www.homeplaza.de/selit

Foto: epr/SELIT Dämmtechnik GmbH

Äußerst einladend! – Qualitätstüren
und -tore aus Aluminium werten das
Grundstück dauerhaft auf
(epr) Der erste Eindruck kann ent-
scheidend sein. Auf einem Grund-
stück können Eingangstor oder
Gartentür dafür sorgen, dass dieser
positiv ausfällt. Hochwertige Lösun-
gen aus Aluminium gibt es hierfür
bei GUARDI. Ob Gartentür, (elektri-

sches) Schiebetor oder Zweiflügel-
tor – hier findet jeder die passende
Variante für das eigene Grundstück.
Aluminium als Material vereint dabei
eine ganze Reihe von Vorteilen: Es
macht die Türen und Tore z.B. hoch-
stabil und wartungsfrei. So inves-
tieren die Bewohner einmal und
profitieren über Jahrzehnte, stei-
gern also den Wert des Eigenheims.
Und dazu bietet GUARDI stets Qua-
lität mit Bestpreisgarantie. Praktisch
für die Planung ist der 3D-Planer von
GUARDI. Hier können die Kunden
ihren Wunschzaun, ihr Traum-
tor oder weitere Produkte des Spe-
zialisten auf ihr eigenes Hausfoto
visualisieren – das sorgt für eine
sichere Entscheidung. Mehr unter
www.gardenplaza.de/guardi

Fotos: epr/GUARDI GmbH

Komfort, der durch die Decke geht –
Ein privater Aufzug in Wunschoptik
sorgt für Mobilität und Komfort im
Eigenheim
(epr) Wer die Gegenwart kom-
fortabel gestalten und gleichzei-
tig zukunftsorientiert investieren
möchte, ist mit einem Homelift gut
beraten. Mit den Modellen von
Lifton lassen sich neben Personen
zudem Lasten wie Gepäck, Wäsche-
körbe oder Getränkekisten befördern.
Die Homelifte sind jedoch nicht nur
zweckmäßig, sondern auch ein opti-
sches Highlight: Statt eines klobigen
Kastens ist der Lifton eine filigrane
Konstruktion mit einer schicken Glas-
kabine. Diese fährt geräuscharm an
zwei Streben empor und ermög-
licht so einen komfortablen Etagen-
wechsel. Ein weiterer Pluspunkt
ist die individuelle farbige Gestal-
tung: Zur Auswahl stehen zahlreiche
Farben aus der RAL-Palette – auch
persönliche Wünsche und Muster
sind nach Absprache möglich. Der
Einbau sowie die Wartung sind eben-
falls angenehm unaufwändig: Es
bedarf keines Maschinenraums und
keines Aufzugsschachts, benötigt
werden lediglich eine Aussparung
in der Decke sowie ein haushalts-
üblicher Stromanschluss. Mehr unter
www.homeplaza.de/lifton

Foto: epr/Lifton

Intelligente System-
lösungen aus einer

Hand ermöglichen
den Bau eleganter

Bäder, die Komfort
für alle Generatio-

nen bieten.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

Münster (MA) Wie schon 
mehrfach berichtet, führen 
die Kinder vom Regenbogen-
chor des MGV 1845 Münster 
am 22. und 23. Oktober jeweils 
ab 15.30 Uhr in der Kulturhal-
le Münster das Kindermusical 
„Aladin und die Wunderlam-
pe“ auf. 
Die Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren und die Kin-
der proben mit Eifer für Ihren 
großen Auftritt.  Idee, Insze-
nierung, Choreographie, Kos-
tüme und Bühnenbild – alles 
wurde in Eigenregie von 
Chorleiterin, Betreuerinnen 

und durch Mithilfe der Eltern 
entwickelt und umgesetzt! 
Auch der Vorverkauf ist bereits 
in vollem Gange. Jetzt geht es 
in den Endspurt!
Karten zum Einheitspreis von 
8 Euro (freie Platzwahl) kön-
nen noch wie folgt erworben 
werden: MGV-Homepage unter 
mgv-muenster.de/veranstal-
tungen/; „EISEN THOMAS“ in 
Münster, Darmstädter Straße 
36; MGV-Geschäftsstelle in 
der Goethestraße 14; telefoni-
sche Kartenbestellungen sind 
möglich unter 0170/833 6862 
(Wolfgang Pistauer).

Schlussspurt für                               
den Kartenvorverkauf

Feierstunde zu Ehren der 
Jubilare des KCV Dieburg: 
Am 15. Oktober findet in der 
Aula der katholischen Pfarrge-
meinde St. Michael Münster 
die diesjährige Jubilarenehr-
ung des Kreis-Chorverbandes 
Dieburg statt. Ausrichter ist 
der MGV 1845 Münster, der 
mit seinen Chören (Regenbo-
genchor und Männerchor) die 
Feier musikalisch umrahmen 
wird.
46 Jubilare sollen für ihren 

langjährigen aktiven Einsatz in 
den Mitgliedschören des KCV 
Dieburg eine würdige Ehrung 
erhalten. Dabei reicht die Span-
ne der zu ehrenden Sängerin-
nen und Sänger von 25 Jahren 
bis 80 Jahren aktiver Sängertä-
tigkeit! 
Seniorentreffen am Don-
nerstag, 20. Oktober, um 16 
Uhr im Restaurant „Zum Gol-
denen Barren“ des Vereinsmit-
glieds und MGV-Sponsor Pe-
tros Sampsounis.

MGV 1845 Münster

Terminvormerkung: Festli-
ches Konzert am 26. November. 
Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
statt. . Der Probenort wird kurz-
fristig über die bekannten Medi-
enkanäle bekannt gegeben.
Jugendorchester: Die Probe 
ndes Jugendorchesters finden 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
auf der Nebenbühne der Kultur-
halle statt.
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden don-
nerstags um 19.30 Uhr auf der 
Nebenbühne der Kulturhalle 
statt. Interessierte jederzeit will-
kommen.

Juniorband: Ab 8 Jahren, frei-
tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, auf 
der Nebenbühne der Kulturhal-
le. 
Musikverein for Kids: Flö-
tenkurs Anfänger I (ab 6 Jahren): 
Montags von 15.45 bis 16.30 Uhr 
auf der Nebenbühne in der Kul-
turhalle (Hintereingang).
Flötenkurs Anfänger II (ab 6 
Jahren): Kursstart 7. November 
montags von 16.45 bis 17.30 Uhr 
auf der Nebenbühne in der Kul-
turhalle (Hintereingang).
Musikalische Frühförderung 
(3-5 Jahre): Montags von 14.45 
bis 15.30 Uhr auf der Neben-
bühne der Kulturhalle (Hinter-
eingang).

Musikverein 1914 Münster

Münster (micha) - Wenn die 
Münsterer Laienschauspiel-
gruppe “Spectaculum” auftritt, 
dann ist zur Freude des Publi-
kums jede Menge Dialekt auf 
der Bühne garantiert. In der 
Riege können Anneliese Kreher 
und Brigitte Wagner am besten 
reden wie ihnen „der Schna-
wwl“ gewachsen ist, genauso 
ist es für sie kein Problem, viel 
Text auswendig zu lernen. So 
ist den beiden Akteurinnen 
stets eine Hauptrolle sicher. 
Das gilt auch für den neuesten 
Schwank “Blaues Blut und Erb-
sensuppe”, der Mitte November 
an zwei Abenden in der Kultur-
halle zur Aufführung kommt. 
Hier spielen sie das Ehepaar 
Otto und Ottilie Neureich, das 
unerwartet zu Geld gekom-
men ist. Während Otto Neu-
reich auf dem Teppich bleibt, 
hebt seine Frau ab und will 
die Tochter “standesgemäß” in 
höhere Kreise verheiraten. Um 
Eindruck zu machen, wird so-
gar ein Butler engagiert. 
Zwei Jahre konnte Spectaculum 
wegen der Pandemie nicht auf-
treten. Jetzt geht̀ s weiter: “Im 
Frühjahr fiel die Entscheidung, 
wieder zu spielen”, berichtet 
Inge Fiedler. Für die Gruppe 
erwies sich die Situation als 
nicht einfach, denn während 
der Proben in der warmen Jah-
reszeit blieb ständig die Angst 
im Hinterkopf, dass das Virus 
im Herbst zurückkehrt und 
viele Monate der Vorbereitung 
zunichtemacht. “Wir zittern 
und bibbern eigentlich immer 
noch”, meint Inge Fiedler, auch 
im Hinblick auf das Catering, 
dessen kurzfristige Absage 
ebenfalls mit Problemen ver-
bunden wäre. Acht Personen, 
die vorrangig aus Münster und 
Dieburg kommen, sind im 
neuen Stück mit von der Par-
tie. Wie gewohnt stehen nur 
Frauen auf der Bühne. Als bei 
der Gründung von Spectacu-
lum 1995 das nur schwer lös-
bare Problem auftrat, mitspie-

lende Männer zu finden, trat 
“frau” die Flucht nach vorne 
an machte es zum Aushänge-
schild, dass es in der Gruppe 
keine Mannsbilder braucht. 
Die damit verbundene Her-
ausforderung, die maskulinen 
Rollen glaubwürdig mit Frauen 
zu besetzen, wird seit Jahren 
souverän gelöst. So tragen Bri-
gitte Wagner und Inge Fiedler 
auch im “richtigen Leben” kur-
ze Haare und verfügen über die 
nötige Empathie, wie Männer 
fühlen und „ticken“. Auf der 
Bühne sind sie schon derart auf 
Männerrollen gemünzt, dass 
sie sich das Darstellen eines 
weiblichen Charakters kaum 
noch vorstellen können. Im ak-
tuellen Stück mimen sie Otto 
Neureich sowie den Butler. Die 
dritte männliche Rolle wird 
von Petra Braun besetzt. Gro-
ße Freude herrscht in der Rie-
ge darüber, dass sich die Suche 
nach jüngeren Mitspielerinnen 
in den letzten Monaten end-
lich ein Stückweit erfolgreich 
zeigte. Mit Romy Schreiber, 
die vor ihrer Bühnenpremiere 
bei Spectaculum steht, scheint 
nun ein großer Wurf gelungen. 
Sie ist die Tochter von Dorle 
Schreiber, die ebenfalls zur Rie-
ge gehört. Mit Mitte 30 bringt 

Romy Schreiber genau das rich-
tige Alter sowie die ideale Qua-
lifikation mit. An der Diebur-
ger Alfred-Delp-Schule arbeitet 
sie als Lehrerin und unterrich-
tet Darstellendes Spiel. “Wir su-
chen seit Jahren Zuwachs. Bei 
neuen Akteurinnen zwischen 
20 und 30 Jahren haben wir 
die Erfahrung gemacht, dass 
Familie und Beruf für reichlich 
Fluktuation sorgen”, erläutert 
Inge Fiedler. So ist das Durch-
schnittsalter von Spectaculum 
detzeit gehoben, anderer will 
das Stammpublikum vor allem 
die arrivierten und bekannten 
Gesichter sehen. So ist zur Er-
leichterung der lokalen Thea-
terfans auch Anneliese Kreher 
mit von der Partie. Nach ge-
sundheitlichen Problemen zog 
sich die über 80-Jährige von 
diversen Aufgaben und Äm-
tern in ihrer Heimatgemeinde 
zurück. Das Engagement für 
Spectaculum wollte sie aber 
zum Glück nicht aufgeben. 
Aufgrund ihrer authentischen 
Spielweise und dem südhessi-
schen Dialekt, den sie perfekt 
beherrscht, stellt sie ein wich-
tiges Zugpferd dar. Eine ganze 
Reihe von Besuchern sehnt vor 
allem den Auftritt des Münste-
rer Originals herbei. Als Ottilie 

Neureich verkörpert sie dies-
mal erneut eine Rolle, die ihr 
wie auf den Leib geschnitten 
ist und ganz sicher kein Auge 
trocken lässt. Für die Theater-
riege ist es die 24. Aufführung. 
Nach der Gründung im No-
vember 1995 fand 1997 die Pre-
miere statt. Bisher kommt die 
Gruppe auf recht famose Weise 
ohne Regisseurin aus. Bei den 
Proben wird gemeinsam erar-
beitet, wie eine Szene besser 
werden kann. “Das hat von 
Anfang an gut geklappt, trotz 
oder weil wir gerade nur Frau-
en sind“, sagt Brigitte Wagner 
lachend. Die Proben finden bis 
kurz vor der Aufführung wie 
gewohnt zu abendlicher Stun-
de im evangelischen Kinder-
garten statt. Derzeit sprechen 
alle Vorzeichen dafür, dass 
“Blaues Blut und Erbsensup-
pe” ein weiterer großer Erfolg 
in der Geschichte von Specta-
culum wird. Gespielt wird am 
18. und 19. November in der 
Münsterer Kulturhalle. Beginn 
ist jeweils um 20 Uhr, Einlass 
um 19 Uhr. Vorverkaufsstellen 
sind Eisen Thomas in Münster 
sowie die Dieburger Bücherin-
sel. Der Preis beträgt 7 Euro, an 
der Abendkasse kostet die Karte 
8 Euro.        

„Blaues Blut und Erbsensuppe”
Nach zweijähriger Pause präsentieren „Spectaculum“ im November ihr neues Stück

Spectaculum stand in der Vergangenheit für Laienschauspiel auf hohem Niveau. Nach zweijähri-
ger Pause geht es im November endlich weiter. � (Foto: micha)    
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DANKE

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre liebevolle 
Anteilnahme auf so vielfältige Art zum Ausdruck brachten, 

danken wir von Herzen

Danke sagen wir auch  
Herrn Pfarrer Schüpke  
für seine tröstenden Worte,  
Herrn Manfred Müller  
für seine musikalische Begleitung,  
dem kath. Kirchenchor „Cäcilia“ Münster,  
dem Pflegeheim Gersprenz Münster,  
der Praxis Frau Dr. Brückmann und Team,  
sowie dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher.

In Liebe und Dankbarkeit 
Wilfried Igler und Ria Sauerteig 
und alle Angehörigen

Elisabeth Igler
geb. Haus

* 05.03.1936    † 15.09.2022

Münster, im Oktober 2022

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

IHRE ANSPRECHPARTNERIN FRAU STEFANIE GERBIG
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

ÜSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Telefon: 06074 / 9 93 58
Mobil: 0173 / 342 41 10
Odenwaldstr. 72 •63322Rödermark

Wann? Samstag, 22.10.2022, 11.00 – 17.00 Uhr |Wo? Bahnhofstraße 38, 63322 Rödermark

Kommen Sie vorbei zum
Tag der offenen Tür
Wir geben Ihnen einen Einblick in Themen wie Trauer-
feier, Trauerarbeit, Bestattungen und Bestattungsvorsorge.
Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen, lernen Sie uns
kennen und besichtigen Sie unsere Räumlichkeiten.

Wir freuen uns Sie bei uns begrüßen zu dürfen.

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

Angebote
vom 17.10. bis 22.10.2022

ZumWochenanfang: >Montag bis Mittwoch<

Bretzenheimer Bratwürste
„mit Knoblauch“

Rinderhackfleisch
„stets frisch“

Schweinebraten
„nur aus dem Schinken“

Nüssje
„imHeißrauch gegart“

Mettwurst
„grob & fein“

Chili Peitschen
„pikant“

ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Sauerbraten
„eingelegt“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice

kg: 9.50

kg: 12.00

kg: 11.90

100g: 1.70

100g: 1.20

Stück: 1.00

kg: 12.50
Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd 

Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.
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Du bist nicht mehr da, wo du warst. 
Jetzt bist Du überall, wo wir sind.

(Victor Hugo)

In Liebe und in Trauer haben wir meine geliebte Ehefrau, unsere 
Mutter, Tante und Schwägerin

Gisela Anna Vogl
(geb. Neff)

* 10.01.1936     † 06.09.2022
zu Grabe getragen.

Wir danken allen von ganzem Herzen - vor allem Pfarrer Röper für 
seine einfühlsamen Worte - die uns bei Giselas letztem Gang mit 
Wort und Tat so tröstend begleitet haben.

In liebevoller Erinnerung
Jürgen, Robert, Sabine und Birgit 
Claudia mit Uwe, Dominik, Anne-Sophie und Oliver 
Judith und Stefan 
Wilfried mit Marion, Pascal, Katharina, Robin und Nora 
Oliver mit Heike, Lisa, Luca und LeonEppertshausen, im September 2022

Ergebnisse: 1. Werner Böhm 
559 Punkte, 2. Hannelore Löp-
pen 585, 3. Richard Graf 596, 
4. Roswitha Lorenz 641, 5. 
Ruth Lehmann 711, 6. Dieter 
Lorenz 720. 
Der nächste Spielabend ist am 
15. Oktober um 19.15 Uhr im 
Restaurant „Zum Goldenen 

Barren“. Gastspieler sind will-
kommen. Es dürfen nur Spieler 
mit COVID-19-Booster-Imp-
fung am Spielbetrieb teilneh-
men. Gastspieler sind jederzeit 
willkommen. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de.

Rommé Freunde Altheim

Ergebnisse: 1. Hans Euler 
2.332 Punkten, 2. Christa 
Staudter 2.131, 3. Harald Kolb 
1.826, 4. Horst Mathias 1.604. 
Am kommenden Dienstag 
spielt man wieder um 19 Uhr 
im TAV-Heim. Gastspieler sind 
herzlich willkommen.
Ortsvereinsturnier: Der 
Skatclub Eppertshausen möch-
te dieses Jahr wieder ein Orts-
vereinturnier austragen. Alle 

Club-Stammtische und natür-
lich die Ortsvereine sind dazu 
recht herzlich eingeladen. 
Gespielt wird am 12. Novem-
ber im TAV-Heim. Um 14.00 
Uhr startet man das Turnier 
das Startgeld beträgt 30 Euro 
und wird in voller Höhe aus-
gespielt. Anmeldung bei Ha-
rald Kolb im Geschäft oder bei 
Andreas Frank in der TAV-Hal-
le. 

Skatclub  Eppertshausen

Chorprobe von La Musica: 
Die nächste Chorprobe von La 
Musica findet am Dienstag,  18. 
Oktober, in der Zeit von  18.30 
bis 20 Uhr , im Gustav-Scho-
eltzke-Haus (OG)  statt.  
Eltern-Kind-Singen (ab 3 
Jahren): Die nächsten Treffs 
finden am  16. und 23.Okto-
ber,  jeweils 15.30 Uhr, im OG 
des Gustav-Schoeltzke-Hauses 
statt. Anmeldungen per Mail 
an mgvlamusica@t-online.de 
oder per Tel. 32833 (Willmann) 
erwünscht.

MGV 1863 Altheim

Münster (MA) Am Samstag, 15. 
Oktober, ist es endlich nach 
über zwei Jahren Coronapause 
wieder soweit.  Der AGV Ein-
tracht Münster veranstaltet sei-
nen Herbst-Hallenflohmarkt in 
der Gersprenzhalle in Münster. 
Saalöffnung für die Käufer ist 

um 12.30 Uhr. Bis 16 Uhr kann 
in den Angeboten der zahlrei-
chen Anbieter gestöbert und 
gekauft werden. Auch für das 
leibliche Wohl ist wie immer 
gesorgt. Neben Kaffee und Ku-
chen gibt es auch wieder Rinds-
würste und kalte Getränke.

Herbst-Hallenflohmarkt des AGV 

Altheim (MA) In diesem Jahr 
soll es wieder ein Krippenspiel 
geben und zwar sowohl in 
Altheim als auch in Harperts-
hausen. 
Ziel ist jeweils die Aufführung 
der Krippenspiele an Heilig-
abend. Dafür wird ab Novem-
ber in den Gemeinden geprobt. 
Mitspielen können gerne Kin-
der ab 5 Jahren. Gesucht wer-
den Eltern oder Interessierte, 
die gemeinsam mit Mitarbei-
tern der Gemeinde die Anlei-
tung übernehmen. 
Infos bei Pfr. Ulrich Möbus, Tel. 
4969101 oder per Mail ev-kir-
che-althheim@t-online.de.

Krippenspiel                        
in Altheim 

Münster (MA) Die Ausstel-
lung „Kunst in der Mühle“ 
in Münsters ältestem Gebäu-
de, der schönen, historischen 
Langsmühle, war bereits im 
Herbst 2019 ein riesiger Erfolg. 
Nach zwei Jahren Corona-Pau-
se verwandelt sich die Mühle 
in der Bahnhofstraße 48 bald 
nun endlich wieder für fünf 
Wochen in ein Kunst-Atelier 
für Münsterer Künstler*innen. 
„Zwischen dem 6. November 
und 4. Dezember werden wie-
der zahlreiche Fotos, Gemälde, 
Zeichnungen, Dioramen und 
Skulpturen zu sehen sein, die 
eindrucksvoll beweisen, wie 
kreativ und vielfältig die Kunst-
szene in unserer Gemeinde ist“, 
betont Kulturmanagerin Lena 
Brunn, die die Ausstellung in 
Kooperation mit dem Heimat- 
und Geschichtsverein und den 
Künstler*innen organisiert.
Es fanden bereits mehrere Pla-
nungstreffen der teilnehmen-
den Kunstschaffenden statt, 
die Vorbereitungen der Ausstel-
lung laufen jetzt auf Hochtou-
ren und alle helfen mit. Auch 
diesmal wird es wieder einen 

Katalog geben, der viele Infos 
rund um die Werke und ihre Er-
schaffer*innen bereithält. Die 
Portraitfotos dafür hat Fotograf 
Volkhard Sobota professionell 
aufgenommen, der ebenfalls 
Werke von sich in Schwarz-
Weiß bei der Ausstellung zeigt. 
Dankenswerterweise hat sich 
der „Partnerschaftsverein Last-
ra a Signa – Münster e.V.“ bereit 
erklärt, den Druck als Sponsor 
mit zu unterstützen. 
Ein festgelegtes Ausstellungs-

thema gibt es – anders als 
noch 2019 – nicht, der Kreati-
vität der Teilnehmenden sind 
also keinerlei Grenzen gesetzt. 
„Aufgrund der Umstände ha-
ben wir uns dieses Jahr relativ 
kurzfristig dafür entschieden, 
dass Kunst in der Mühle wieder 
stattfinden soll“, erläutert Lena 
Brunn. „Daher haben wir uns 
im Kreise der Teilnehmenden 
darauf verständigt, kein Thema 
vorzugeben. Auch das kann ja 
sehr spannend sein, denn alle 

Kunstschaffenden können so 
ihren ganz eigenen, künstleri-
schen Mikrokosmos schaffen. 
Wir sind alle schon sehr ge-
spannt darauf!“ Besonders er-
freulich ist, dass nicht nur die 
Werke eine große Vielfalt zei-
gen, sondern auch das Teilneh-
merfeld selbst: von Jung bis Alt 
sind sämtliche Generationen 
vertreten.
„Kunst in der Mühle“ wird 
am Sonntag, 6. November mit 
einer feierlichen Vernissage 
beginnen und kann dann im-
mer sonntags zwischen 14 und 
17 Uhr besichtigt werden. Zur 
Vernissage und zur Finissage 
am Sonntag, 4. Dezember gibt 
es jeweils eine Bewirtung. Der 
Eintritt zur Ausstellung ist kos-
tenfrei, der Katalog kann vor 
Ort zu einem günstigen Preis 
erworben werden. Weitere De-
tails folgen in Kürze. Die Ge-
meinde Münster dankt allen 
teilnehmenden Kunstschaf-
fenden, dem Heimat- und Ge-
schichtsverein, den Sponsoren 
für ihre Unterstützung und 
freut sich auf zahlreiche Besu-
che!

Münster steht bald wieder ganz                                
im Zeichen der Kunst

Kein festgelegtes Ausstellungsthema / Immer sonntagsnachmittags geöffnet

Die Münsterer Künstler*innen freuen sich schon darauf, ihre 
Werke ab dem 6. November in der alten Mühle in der Bahnhof-
straße 48 fünf Wochen lang präsentieren zu können. 
� (Foto: Volkhard Sobota)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 16. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Opfermann)
Die Kollekte ist für die Gefäng-
nisseelsorge JUZ Dieburg be-
stimmt.
Abendveranstaltung am 
Reformationstag, 31. Okto-
ber, 19.30 Uhr
Das Thema des Abends lautet: 
„Luther und das Bier“ - ein Re-
formator, der Bier schätzt und 
vor Trunksucht warnt. Es refe-
riert Pfarrer Johannes Opfer-
mann. Die Veranstaltung fin-
det im Gemeindehaus der Ev. 
Friedensgemeinde, Friedens-
straße 2, statt.

Sammelbestellung des Ka-
lenders „Der Andere Ad-
vent“ wird eingestellt
Eine Sammelbestellung des 
obigen Kalenders über Gisela 
Anders wird zukünftig nicht 
mehr erfolgen. Interessierte 
bitten wir, sich den Kalen-
der selbst zu bestellen. Tel. 
040/47112727, Per Mail: bestel-
lung@anderezeiten.de. Weitere 
Infos unter: www.anderezei-
ten.de
Jacke vertauscht
Im Erntedank- und Tauferinne-
rungsgottesdienst (25. Septem-
ber), wurde aus Versehen eine 
hellblaue Regenjacke (Damen) 
von der Garderobe im Foyer 
des ev. Gemeindehauses, Frie-
densstraße 2, mitgenommen. 
Die Jacke hing oben rechts an 

der Garderobe und ein weißer 
Schal war durch den „Aufhän-
ger“ gezogen. Der weiße Schal 
hing noch dort, jedoch ist die 
Regenjacke verschwunden. 
Wer diese Jacke versehentlich 
mitgenommen hat, soll sich 
bitte umgehend melden bei: 
Elfi Sussann, Tel. 36228. Die 
der Person gehörende, richtige 
Jacke hängt sicherlich noch im 
Foyer der ev. Kirche und kann 
dort abgeholt werden.
Gemeindebüro der Frie-
densgemeinde
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde im gemeinsa-
men Gemeindebüro in Münster 
zu erreichen:  Telefon: 31311, 
Mail: Friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de Postan-
schrift: Ev. Friedensgemeinde 

Eppertshausen, Gemeinsames 
Gemeindebüro, Pestalozzistra-
ße 8, 64839 Münster. 
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Donnerstag von 10 
bis 12 Uhr und montags von 16 
bis 17.30 und donnerstags von 
17 bis 19 Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein An-
rufbeantworter eingeschaltet.
Internet-Auftritt
Die Website ist erreichbar un-
ter: https://friedensgemein-
de-eppertshausen.ekhn.de
Termine
Freitag, 14. und 21. Oktober: 
9.30 bis 10.30 Uhr, Krabbel-
gruppe „Minis“ für Kinder, die 
nach dem 31.03.2021 geboren 
sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de.
Montag, 17. Oktober: 20-21.15 
Uhr Gesangsgruppe „Melelani“ 
im ev. Gemeindehaus. Kontakt: 
melelani@gmx.de oder direkt 

montags zum Proben. 
Dienstag, 18. Oktober: 15 Uhr 
und 16.30 Uhr Konfi-Unter-
richt in Münster
Mittwoch, 19. Oktober: 19 
Uhr Ökum. Friedensgebet in 
der ev. Kirche
Vorschau
Sonntag, 23. Oktober: 17 Uhr 
Taizé-Andacht (G. Anders + 
Team).
Montag, 24. Oktober: 20-
21.15 Uhr Gesangsgruppe 
„Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus. Kontakt: melelani@gmx.
de oder direkt montags zum 
Proben. 
Dienstag, 25. Oktober: 15 Uhr 
und 16.30 Uhr Konfi-Unter-
richt in Altheim
Freitag, 28. Oktober: 9.30 bis 
10.30 Uhr, Krabbelgruppe „Mi-
nis“ für Kinder, die nach dem 
31.03.2021 geboren sind. 10.45-
11.45 Uhr Krabbelgruppe „Gro-
ße Minis“. Anmeldungen für 
beide Gruppen an Frau Frank 
unter: jwadephul@hotmail.de
N o t f a l l s e e l s o r g e 

Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Seelsorge und Hospizar-
beit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst sorgt dafür, 
dass die Grüße der Gemein-
de schriftlich oder telefonisch 
überbracht werden.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Martinsgemeinde 
Münster
Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig. Wir 
empfehlen weiterhin das Tragen 
einer Maske.   
Sonntag, 16. Oktober
18.00 Uhr: Abend-Gottesdienst 
als Taizé-Andacht
Donnerstag, 20. Oktober
Ev. Gottesdienst im Senioren-
pflegeheim
Sonntag, 23. Oktober
10.00 Uhr:  Gottesdienst
Termine
Dienstag, 18. Oktober
15.00 – 16.15 Uhr: Konfigruppe I
16.30 – 17.45 Uhr: Konfigruppe 
II
18.30 Uhr: Kreativ-Treff 
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Evangelisches Pfarrbüro 
Pestalozzistraße 8, Büro-Öff-
nungszeiten: montags bis frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montagnachmittag von 16 bis 
17.30 Uhr und Donnerstagnach-
mittag 17 bis 19 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Evangelischer Kindergar-
ten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabriele 

Kündiger), Internet: ev-kiga-mu-
enster.de
Projekt 55 plus minus 2022
Am Donnerstag, 3. November, 
startet unser Projekt „Hausschu-
he filzen“. An vier Abenden von 
17.30 bis 19 Uhr mit Gabi Jo-
hannsen.
Gemeindeversammlung am 
Sonntag, 6. November, ab 11 Uhr 
im Anschluss nach dem Gottes-
dienst, in der Begegnungsstätte 
der Ev. Martinsgemeinde Müns-
ter.Anregungen zur Tagesord-
nung sollten spätestens bis 21. 
Oktoberbeim ev. Gemeindebüro 
der Martinsgemeinde Münster 
eingegangen sein.
Krippenspiel 
In diesem Jahr wird am Heilig-
abend im ersten Gottesdienst 
(16 Uhr) wieder ein Krippen-
spiel aufgeführt werden. Alle 
interessierten Jungen und Mäd-
chen bis 12 Jahre sind herzlich 
eingeladen mitzumachen.  Das 
erste Treffen findet am Montag, 
7. November in der Ev. Kirche 
(Begegnungsstätte), Pestalozzis-
tr. 8, um 17 Uhr statt.  Die weite-
ren Probentermine sind jeweils 
montags (14., 21., 28. November, 
5., 12. und 19. Dezember) von 17 
bis 18 Uhr. Generalprobe ist am 
23. Dezember.
Lebendiger Adventskalen-
der
In diesem Jahr wollen wir nach 
der zweijährigen Corona-Pau-

se mit dem 16. Lebendigen 
Adventskalender in Münster 
wieder dazu beitragen, die Ad-
ventszeit besinnlich zu erleben 
und mit anderen zusammen 
Gemeinschaft zu pflegen und 
Zeit zu teilen. Vom 1. bis 23. 
Dezember wird jeweils um 18 
Uhr an bzw. vor einem anderen 
Haus ein Adventsfenster „geöff-
net“. Anmeldung bis spätestens 
zum Dienstag, 1. November, im 
Ev. Gemeindebüro, Tel. 31311, 
um Ihren Terminwunsch zu si-
chern. An Tagen, die nicht be-
setzt werden, macht der Leben-
dige Adventskalender Pause.
Adventsbasteln für 
6-12-jährige 
Am  Samstag, 26. November, 
von 14 bis 17 Uhr  in der Mar-
tinsgemeinde Münster. Gegen 
17 Uhr gibt es einen gemein-
samen Abschluss und Segen 
- dazu sind auch Eltern, Groß-
eltern oder Paten eingeladen.  
Zur besseren Planung bitten wir 
um Anmeldung bis 18. Novem-
ber, entweder per E-Mail: kids@
martinsgemeinde-muenster.de 
oder telefonisch unter Tel.31311. 
Die Teilnahme kostet 5 Euro für 
Material und Verpflegung und 
kann vor Ort bar entrichtet wer-
den.
Vorschau
Spectaculum Münster mit dem 
neuen Stück: „Blaues Blut und 
Erbsensuppe“. Ein deftiger 

Schwank von Dieter Adam, am 
Freitag, 18., und Samstag, 19. 
November. Beginn jeweils um 
20Uhr, Einlass 19 Uhr. Vorver-
kauf: 7 Euro/ Abendkasse: 8 
Euro.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag,  
von 9.30 – 12 Uhr 
Termine
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies; TdW.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 16.Oktober
10.15 Uhr: Neue-Lieder-Gottes-
dienst mit Silberner Konfirma-
tion
Dienstag, 18. Oktober
15.00 bis 16.15 Uhr: Konfi-Un-
terricht Gruppe A in Altheim
16.30 bis 17.45 Uhr: Konfi-Un-
terricht Gruppe B in Altheim
Mittwoch, 19. Oktober
19.30 Uhr Bibelkreis 
Freitag, 21.Oktober 
17.00 - 18.00 Uhr: „Kirche ist 
ansprechbar“ jeden Freitagnach-
mittag in der Kirche. Pfarrer Mö-
bus ist vor Ort ansprechbar.
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 23. Oktober
10.15 Uhr: Gottesdienst
YouTube 

Gottesdienste auf unserem You-
Tube Kanal unter: Evangelische 
Kirche Altheim
Offene Kirche Altheim
täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer Ver-
einbarung unter Tel. 49 69 101 
oder unter E-Mail: ev-kirche-
altheim@t-online.de
Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montags von 15 bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, 
Tel.  49 69 100.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Gottesdienste 	
Freitag, 14.Oktober		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen	
Requiem für die Verstorbenen 
der letzten 4 Wochen
Samstag, 15.Oktober	
18.00 Uhr:  Münster	
Eucharistiefeier für Ehel. 
Emmi und Alfred Heckwolf, 
Enkelin Tina und Ang.; zgl. 
für Verst. Jahrgang 1942/ 43; 

zgl. für Karl Roßkopf, leb. und 
verst. Ang.
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für Heinrich 
Schrod sowie leb. u. verstorb. 
Angeh. (Stift.)
Sonntag, 16.Oktober	 	
Kollekte: für die Pfarrgemeinde
9.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde  
zgl. für Ehel. Hedwig und Josef 
Schledt und Ang.
10.30 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde und Kolping-Stiftungs-
fest
10.30 Uhr:  Eppertshausen Kin-
dergottesdienst
15.30 Uhr:  Münster Tauffeier 
18.00 Uhr:  Münster Rosen-
kranzandacht 
Dienstag, 18.Oktober		

9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier	 für Ehel. Margareta 
und Konrad Ledermann, Frie-
del,Heidi und Ang.
Mittwoch, 19.Oktober	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier
19.00 Uhr:  Münster Friedens-
gebet
Freitag, 21.Oktober		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 22.Oktober		
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier  	
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier zum Dank an-
lässl. der Goldenen Hochzeit 
von
Rita und Kurt Filipp
Sonntag, 23.Oktober		
Kollekte: Weltmission

9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde
10.30 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde-
zgl. für Ehel. Georg und Elisa-
betha Hartmann, leb.
und verst. Ang.
Rosenkranzandacht am 
16. Oktober um 18 Uhr
Glorreicher Rosenkranz: Rosen-
kranzgebet mit Musik zum Mit-
beten, Kath. Kirchenchor „Cä-
cilia“, Musik: Norbert Müller
Seniorenkreis Münster
Am Mittwoch, 19. Oktober, 
trifft sich der Seniorenkreis um 
15 Uhr in der Aula zu einem ge-
mütlichen Beisammensein.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
Eppertshausen

Pfarrsekretärin K. Murmann, 
Telefon: 3 15 00       Telefax:  0 
60 71/ 61 21 26.
E-Mail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag, 10 – 
12.30 Uhr.
Gemeindereferentin C. Schö-
ning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net. 
Homepage:             https://bis-
tummainz.de/pfarrei/epperts-
hausen/index.html
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian 
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-

fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 
63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-
chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr.    Donnerstag 8 – 12 
Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de.
Homepage:             https://bis-
tummainz.de/pfarrei/muens-
ter/index.html
Bankverbindung: 	Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Bernhard Schüpke, 
Tel. 3 13 13 oder Notfall-Nr. 
0160/90 23 19 07; Pfr. i.R. 
Röper, Tel. 3 89 17.

Münster (MA) Am Sonntag, 16. 
Oktober, um 18 Uhr Taizé-An-
dacht in der evangelischen 
Martinskirche Münster. Das 
Thema lautet: „Zufriedenheit“. 
Meditative Gesänge, eine ru-
hige warme Atmosphäre bei 
Kerzenschein - impulsgebende 
Texte laden zum Nachdenken 
ein. 

Taizé-Andacht der 
Martinsgemeinde

Die Chorproben finden wie-
der im Chorraum, St.Sebasti-
an statt, zur gewohnten Zeit, 
dienstags 20.15 Uhr. Alle, die 
Freude am Singen haben, sind 
herzlich eingeladen.

Chor St.Sebastian 
Eppertshausen

Am 17. Oktober ist keine 
Singstunde. 
Die Jahreshauptversammlung 
des Kath. Kirchenchores St. 
Valentin Eppertshausen findet 
am 20. Oktober im Jugendheim 
um 20 Uhr statt.
Am 29. Oktober gestaltet der 
Chor um 18 Uhr die Eucharis-
tiefeier für die lebenden und  
verstorbenen Mitglieder des 
Kath. Kirchenchores St. Valen-
tin mit,  anschließend feiert er 
seinen Familienabend im TAV-
Heim bei Andy und Billy. 

Kath. Kirchenchor               
St. Valentin                            

Eppertshausen

Münster (MA) Am Sonntag, 16. 
Oktober, veranstaltet der  NHV 
Darmstadt und Umgebung 
1884 in der  Gersprenzhalle 
von 14 bis  17.30 Uhr (Eintritt 
frei) den „Tag der Naturheil-
kunde“. 
Programm: 14 Uhr  Begrüßung 
Angelika Tank, 1. Vorsitzende 
des NHV Darmstadt
14.15 Uhr:  Schröpfen, ganz-
heitliche Massage.
15.15 Uhr: Anwendung und 

ihre Wirkung  Referent: HP/Yo-
galehrer Karfried Kessler.
16.00 bis  17.15 Uhr:   Wasser 
– Wickel und Auflagen  Moder-
ne Medizin und altbewährte 
Hausmittel mit praktischen 
Anleitungen gestaltet von Mit-
gliedern des NHV.
Mit Kunstausstellung von 
Kristin Wicher  aus Müns-
ter-Altheim und großen und 
kleinen Köstlichkeiten (auch 
glutenfrei).

„Tag der Naturheilkunde“                
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Fürdie Migräne-Prophylaxe gibt es be-
reits eine Reihe von verschreibungs-
pflichtigen Medikamenten wie z.B.

Beta-Blocker. Zwei Studien1,2 zeigen: Der
Mineralstoff Magnesium kann eine nicht
verschreibungspflichtige, nebenwirkungs-
arme Alternative sein!

Magnesium überzeugt
Migränepatienten erhielten in einer der Stu-
dien1 hochdosiertes Magnesium (2x täglich
300 mg) oder ein Scheinmedikament (Pla-
cebo). Das Ergebnis: nach 9–12 Wochen

1. Peikert, A., Wilimzig, C., Köhne-Volland, R. (1996). Prophylaxis of migraine with oral magnesium: results from a prospective, multi-center, placebo-controlled and double-blind randomized study. Cephalalgia, 16(4), 257-263. https://doi.org/10.1046/j.1468-2982.1996.1604257.x. 2. Veronese, N., Demurtas,
J., Pesolillo, G., Celotto, S., Barnini, T., Calusi, G., Caruso, M. G., Notarnicola, M., Reddavide, R., Stubbs, B., Solmi, M., Maggi, S., Vaona, A., Firth, J., Smith, L., Koyanagi, A., Dominguez, L., Barbagallo, M. (2020). Magnesium and health outcomes: an umbrella review of systematic reviews and meta-analyses
of observational and intervention studies. Eur J Nutr, 59(1), 263-272. https://doi.org/10.1007/s00394-019-01905-w. 3. https://dmkg.de/therapie-empfehlungen/migraene, aufgerufen am 18.08.2022. 4. https://www.medical-tribune.de/medizin-und-forschung/artikel/bei-migraene-auf-den-magnesium-
gehalt-achten, aufgerufen am 06.09.22. 5. https://awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/030-057l_S1_Migraene-Therapie_2020-12.pdf, Seite 32, aufgerufen am 19.08.2022
Biolectra® Magnesium 300 mg Kapseln. Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung und eine gesunde Lebensweise. Verzehrsempfehlung: 1 x täglich 1 Kapsel mit reichlich Flüssigkeit schlucken. Stand: September 2021

hatte die Häufigkeit der Migräneattacken
bei den Teilnehmern, die Magnesium ein-
nahmen, um fast die Hälfte abgenommen!
Auch die Anzahl der Tage mit
Migräne sowie der Verbrauch
von Medikamenten zur Be-
handlung der Attacken selbst
konntegesenktwerden.ZuähnlichenResul-
taten kommen die Autoren einer Studien-
zusammenfassung zumThemaMagnesium
und Gesundheit: „(…) die Gabe von Mag-
nesium ist dazu in der Lage, Migräne-
attacken zu verringern.“2 Dazu passt, dass
schon seit längerem ein Zusammenhang
von Migräne und Magnesiummangel ver-
mutet wird4: Denn häufig haben Migräne-
patienten weniger Magnesium im Blut als
Gesunde!

Die DeutscheMigräne-
und Kopfschmerzgesell-
schaft e.V. (DMKG) geht
von „350 000Migräne-
anfällen täglich“ aus.3

Wieviel Magnesium kann zur
Vorbeugung eingenommenwerden?
Gemäß der Deutschen Gesellschaft für

Neurologie (DGN) und der
DeutschenMigräne- undKopf-
schmerzgesellschaft (DMKG)
werden zur Migräneprophy-

laxe2x täglich300mgMagnesiumempfoh-
len. Zu Beginn sollte dieDosierung langsam
gesteigert werden.5

Erhältlich in Ihrer Apotheke:

Magnesium

2x 300mg

Biolectra® MAGNESIUM
300mg Kapseln

Magnesiumspeicher werden aufgefüllt

Kleine Kapsel, leicht zu schlucken

Vegan & frei von Zusatzstoffen

Packungsgrößen: 20 St., 40 St., 100 St.

Fazit: Es gibt überzeugendeHinweise,
dass Magnesium die Häufigkeit
von Migräneattacken senken kann.
Denken Sie also zur Vorbeugung
von Migräne an den Einsatz von
Magnesium!

Studien zeigen1,2: Magnesium kann
Migräneattacken vorbeugen
Migräne ist eine der häufigsten Kopfschmerzformen. Die Betroffenen leiden unter Attacken heftiger
meist einseitiger pulsierend-pochender Kopfschmerzen, oft begleitet von Übelkeit, Erbrechen,
Lärm- und Lichtempfindlichkeit. Dabei quälen Patienten nicht nur die akuten Beschwerden,
sondern auch die Sorge vor der nächsten Attacke. Studien zeigen, dass die Häufigkeit von
Migräneattacken durch die Einnahme vonMagnesium reduziert werden kann.

derMigränekiller!
Magnesium:

* Magnesium trägt zu einer normalenMuskelfunktion bei.

Anzeige

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

(djd-p). Im Win-
ter 2022/23 sol-
len Energieträger
wie Flüssiggas,
Kohle und Atom-
kraft Deutsch-
lands Energie-
hunger stillen.
Die Zukunft aber
gehörtmehr denn
je den regenerati-
ven Energien, vor
allem Windparks
und Solaranlagen. Wer als Pri-
vatanleger investieren möchte,
will wissen, wie nachhaltig
das Investment tatsächlich ist.
Durchgesetzt haben sich die
ESG-Kriterien: Umwelt, Sozi-
ales, Unternehmensführung -
sie sorgen für die nötige Trans-
parenz. Als Green Bond wurde
etwa die Anleihe der EUSO-
LAG European Solar AG zerti-
fiziert. Das Unternehmen baut

einen renditestarken Solar-
parkbestand mit langfristigen
Abnahmeverträgen mit großen
europäischen Energieversor-
gern auf.Die Obligation (WKN:
A3MQYU) hat eine Laufzeit von
fünf Jahren und eine jährliche
Verzinsung von 6,25 Prozent,
zu beziehen bei der jeweiligen
Hausbank oder über die Bör-
senplätze in Frankfurt, Düssel-
dorf und München.

-ANZEIGE-

Foto: djd/EUSOLAG/Getty Images/abadonian

Wissen, worin man wirklich investiert
Green Bonds: Auf die sonnige Zukunft erneuerbarer Energien setzen

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Münster (MA) Zu einer ganz 
besonderen Veranstaltung für 
Menschen Ü60 hatten die Bü-
chereien Münster und Altheim 
am vergangenen Mittwoch 
eingeladen: ein Märchenspa-
ziergang durch den Bürger-
park auf Rotkäppchens Spuren. 
Dafür hatte das McKenna’s 
Theater Babenhausen den 
Märchen-Klassiker der Brüder 
Grimm für ein erwachsenes 
Publikum neu interpretiert und 
aufbereitet und den Teilneh-
menden einen kurzweiligen, 
spannenden Nachmittag an 
der frischen Luft beschert. Die 
Darstellerin und der Darsteller 
schlüpften in die verschiedens-
ten Rollen und überraschten 
an mehreren Stationen mit 
ihren kreativen Ideen das Pu-
blikum, das in die Vorstellung 
einbezogen wurde und fleißig 

mitmachte und mitsang. Man-
che hatten auch ihre Enkelkin-
der mitgebracht, die dem Stück 
ebenfalls staunend folgten.
Die Darbietung weckte jede 
Menge Neugier, denn so 
manch ein Bürgerpark-Besu-
cher schloss sich der Gruppe 
noch spontan an, während sie 
Rotkäppchen, Jäger und Wolf 
bis hin zur Großmutter folgte. 
Das Wetter spielte zum Glück 
auch mit, es war bewölkt, aber 
trocken. Dank der Förderung 
der Sparkassen-Kulturstiftung 
Hessen-Thüringen konnte das 
besondere Event sogar kosten-
frei angeboten werden. „Vie-
len Dank an alle, die dabei 
waren und so toll mitgemacht 
haben und natürlich an die 
Sparkassen-Kulturstiftung Hes-
sen-Thüringen“, betont Büche-
reileiterin Lena Brunn.

Ü60-Spaziergang der                              
etwas anderen Art

Der Bürgerpark verwandelt                                       
sich in einen Märchenwald

Für gute Laune und einen kurzweiligen Nachmittag sorgte das 
McKenna’s Theater aus Babenhausen bei einem Märchenspazier-
gang für Erwachsene im Bürgerpark Münster. Foto: Lena Brunn

Abt. Ringen
Klarer Sieg gegen Hai-
bach: Mit dem klaren End-
ergebnis von 21:8-Punkten 
setzten die Ringer der FSV 
Münster ihre Siegesserie fort. 
Die Gästemannschaft des RV 
Haibach hatte keine Chance 
und so konnte Marco De-Mic-
co im letzten Kampf des 
Abends verletzungsbedingt 
die Hand heben. Bis dahin 
führte Münster bereits un-
einholbar mit 21:4, dank der 
klasse Vorarbeit durch Sevket 
Ermis, Said Zadah, Abbas Na-
jafi und René Schliebs. Alle 
vier erzielten die maxima-
le Ausbeute und gewannen 
vorzeitig. Derweil kam es zu 
einem wahren Punkteregen 
beim 22:22 zwischen Bernd 
Lenz und seinem Gegner. Der 
Münsterer gewann schließ-
lich, da er eine Zweierwer-
tung mehr als sein Gegner 
erzielte.
Am kommenden Samstag 
(15.)kämpfen die Münsterer 
beim RSC Fulda. Kampfbe-
ginn ist um 20 Uhr im Ge-

meindezentrum Ziehers Süd.
Abt. Fußball 
Vorschau
Freitag (14.): C-Juniorinnen - 
Kick. Mörfelden 18.30 Uhr.
Sonntag (16.):	 FC Ueberau - 
FSV 15 Uhr.
Freitag (21.): C-Juniorinnen – 
MSG Auerb./Zwingenberg 19 
Uhr.

FSV Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Bei Übernahme nach Ihrer Testphase erhalten
Sie als kleines Dankeschön ein Glückslos
der ,damit

„DAS WIR GEWINNT“

Aktionszeitraum: bis zum 15.08.2021

Der Sialex®Ring – Gute Nachricht für alle Hausbesitzer!
Die 10.000-fach bewährte Lösung gegen Kalk und Rost aktuell zu attraktiven Sonderkonditionen

Der Sialex®Ring aus dem Hause der Phoenix
Ring Manufaktur mit ihrem Sitz in Erbach im
Odenwald (detailliertere Informationen zu
diesem System erhalten Sie unter www.sia-
lexring.de) schützt Leitungen und Geräte wie
Kaffeevollautomaten, Wasserkocher, Wasch-
und Spülmaschinen dauerhaft vor Kalk, Rost,
Oxydation und Lochfraß. Und das vor allem
auch bei älteren und schon bereits zugesetz-
ten Leitungen!
Er ist somit der bewährte und ideale Helfer für
alle Haushalte, gerade in den großflächigen
Hartwasser-Regionen Südhessens mit teils
sehr hohenWasserhärtegraden.
Und das Ganze komplett ohne Chemie, abso-
lut umweltfreundlich, wartungsfrei und nach-
weislich ohne jegliche Nebenwirkungen.
Auchwenn das imOdenwald hergestellte Sys-
tem von vielen zufriedenen Kunden wegen
seiner praxiserprobten Ringform und den ein-
hergehenden Veränderungen imWasser häu-
fig als „Zauber-Ring“ bezeichnet wird, legt der
regionale Hersteller größtenWert darauf, dass
es eben genau das nicht ist. Vielmehr ist es ein
seit 2006 weltweit in Industrie und privatem
Haushalt 10.000-fach bewährtes und hoch
angesehenes System, welches bekannte phy-
sikalische Prinzipien als Ausgangspunkt der
Wirkung und Funktion sich zu Nutzemacht.
Kalkablagerungen werden dauerhaft abge-
baut und neue vermieden.Weitere Rost-, Oxi-
dations- und Lochfraß-Bildung beendet.

Praxisbeispiel aus der Region

Ganz konkret spricht sich u. a. Herr Breuer
für den Sialex®Ring aus. Im Juni 2013 wurde

ein Sialex®Ring in seinem ca. 60 Jahre alten
Privathaus verbaut. Unmittelbar konnten
Verbesserungen in allen tagtäglichen Be-
reichen festgestellt werden: So mussten
seitdem keine Perlatoren und Duschbrau-
sen ausgetauscht bzw. entkalkt werden, der
Rückspülfilter ist heute nicht mehr rostrot
und auch Wasserhähne in weniger benutz-
ten Bereichen funktionieren nach wie vor
tadellos.
Kritische Leser mögen nun sagen, dass dies
ja alles subjektive Empfindungen sind, die
keinerlei Wert haben. Doch nun der hand-
feste Beweis: Nach vielen Jahren wurde
die Wasserzuleitung zum Haus erneuert,
wobei u. a. die alte Wasserleitung vor dem
Sialex®Ring ersetzt wurde. Und siehe da:
der Leitungsabschnitt vor dem Ring nahe-
zu von Kalk zugesetzt, hinter dem System
und somit in vollem Wirkungsbereich des
Wasserbehandlungssystems fast wie neu
– ziemlich gut, findet der Kunde. Er „fin-
det das Teil ziemlich genial“ und empfiehlt
Sialex® immer noch weiter – bis heute und
auch 8 Jahre später noch!

Fazit: Wellness für Haus und Geldbeutel!

Ähnliche Erfahrungen werden überall auf
der Welt und in allen Bereichen, bzw. An-
wendungen wo Wasser fließt, gemacht. So
verlassen sich mittlerweile Luxus-Ressorts
und Restaurants in Mexiko, produzierende
deutsche Unternehmen, ganze Hotelket-
ten auf Kuba, die größte Brauerei der Welt
(China), die Automobilhersteller Honda und
Toyota und riesige Einkaufszentren in Thai-

land sowie ganze Flughäfen weltweit auf die
verlässliche Wirkung des Sialex®Ringes.
Sven Gagel – Geschäftsführer des Oden-
wälder Unternehmens und Entwickler des
Sialex®Ringes – sieht die Entwicklung seiner
Unternehmung daher mit großer Freude
und fühlt sich in seiner nachhaltigen und
kundenorientierten Vorgehensweise bestä-
tigt.

Nachhaltigkeit

Auch das Thema Nachhaltigkeit wird bei
den Wasserexperten nicht nur vorgelebt,
sondern nachweislich auch umgesetzt. Mit
dem dauerhaften Entfernen von Kalkabla-
gerungen durch Sialex® wird nämlich der
Wirkungsgrad von wasserführenden Gerä-
ten (z. B. Kaffeemaschine) und Maschinen
optimiert und der Energiebedarf und somit
der CO2-Ausstoß deutlich reduziert.
Dennmit jedem einzelnen privaten Heißwas-
serkocher, jedem Boiler, der frei von Kalkab-
lagerungen effektiver und energiesparender
ist, reduziert der Sialex®Ring durch Energie-
einsparungen CO2-Emissionen und leistet
somit aktiv einen Beitrag, der globalen Erd-
erwärmung entgegenzuwirken.

Kostenfreie Testphase – ohne Risiko

Sie möchten sich ebenfalls von der Wirkung
des Sialex®Ringes überzeugen und sich Ihr
eigenes Bild machen?
Sie möchten Näheres zu dem kostenlosen
und absolut unverbindlichen 4-wöchigen
Praxistest erfahren?

Sie möchten die aktuellen Sonderkonditio-
nen mit allen Vergünstigungen kennenler-
nen? Dann kontaktieren Sie doch einfach
die Odenwälder Experten. Melden Sie sich
hierzu einfach unter test@sialexring.de oder
telefonisch unter 06062/91031-41 oder aber
direkt bei Herrn Link, unserem langjährigen
Kundenberater, unter 0151/19 463 185 an.

Keine Katze im Sack, eine faire
Testmethode, fertig!

Jeder Interessierte, der die Testmöglichkeit
in Anspruch nimmt, wird mit jeweils einem
Sialex®Ring in der entsprechenden Größe
für vier Wochen kostenfrei ausgestattet.
Innerhalb der Testzeit haben Sie dann als In-
teressent die faire Möglichkeit, die Wirkung
des Systems in den eigenen vier Wänden
und aufs Genaueste zu überprüfen.
Erst wenn Sie vollends überzeugt sind, er-
folgt eine Berechnung. Andernfalls würde
das uneingeschränkte Rückgaberecht grei-
fen und das System rückstandslos und ohne
jegliche Kosten und Dreck wieder ausgebaut
werden.

Kleines Dankeschön für alle Testhaushalte

Als kleines Dankeschön erhält jeder Haus-
halt, der nach der Testphase den Wasser-
und Systemoptimierer übernimmt, zusätz-
lich ein Jahreslos der „Aktion Mensch“.
Sie haben dadurch nicht nur die Möglich-
keit auf hohe Gewinne, sondern zusammen
sorgen wir auch dafür, dass „DAS WIR GE-
WINNT“. Eine tolle Sache, wie wir finden!

– Anzeige –

Das eingespielte Team – der Sialex®Ring und Ihr Wasser – bewirkt
sowohl in Privathäusern, Eigentümergemeinschaften,
Mietwohnungen, Industrie usw. eindrucksvoll:

Leitungen und Haushaltsgeräte von Kalkablagerungen
dauerhaft zu befreien und frei zu halten.

Aktionszeitraum: bis zum 31.12.2022

Langen (MA) Rund acht 
Millionen Menschen in 
Deutschland leiden unter As-
thma bronchiale, einer chro-
nischen Überempfindlichkeit 
der Atemwege. Es gibt sowohl 
allergisches als auch nicht-al-
lergisches Asthma, oft liegen 
jedoch Mischformen vor. 

Asthma entsteht als Reaktion 
auf allergieauslösende oder 
andere reizende Stoffe in der 
Atemluft. Die Bronchien veren-
gen sich, die Schleimhäute der 
Atemwege schwellen an und 
sondern verstärkt Sekret ab, so 
dass eine chronische Entzün-
dung entsteht. Dies kann sich 
in Kurzatmigkeit, Reizhusten, 
Engegefühl in Brust oder Hals, 
Atemgeräuschen sowie anfall-
sartiger Atemnot äußern. Bei 
den meisten Betroffenen klin-
gen die Beschwerden entweder 
spontan oder nach Behand-
lung mit passenden Medika-
menten wieder ab. 
Wer unter allergischem Asth-
ma leidet, kennt es: Sobald der 
Pollenflug startet oder auch 
Hausstaub in der Luft liegt, 
macht die Lunge dicht. Seit 
Jahren steigt die Anzahl der 
Betroffenen. „Wir leben zu hy-

gienisch“, benennt Dr. Stein 
den wahrscheinlich wichtigs-
ten Grund für diese Entwick-
lung. „Das haben inzwischen 
mehrere Studien gezeigt. Auf 
Hygiene zu verzichten, ist al-
lerdings keine Option. Wir 
werden daher damit leben und 
umgehen müssen“. Vermeiden 
lassen sich allerdings – jeden-
falls in gewissem Umfang – 
andere Arten von Asthma, die 
beispielsweise durch Zigaret-
tenrauch, Feinstaubbelastung 
oder Übergewicht begünstigt 

werden.  So tragen vor allem 
Kinder rauchender Eltern tra-
gen ein erhöhtes Risiko, teils 
Jahre später an Asthma zu er-
kranken. Asthmabeschwerden 
sind mittlerweile grundsätz-
lich medikamentös gut behan-
delbar. Die Therapie muss je-
doch meistens über viele Jahre 
durchgeführt werden. Daher 
ist es wichtig die Medikamente 
so auszuwählen, dass keine Ne-
benwirkungen und keine Spät-
schäden auftreten. 
In seinem Vortrag, wird der 

Lungenspezialist über aktuel-
le Erkenntnisse zu Entstehung 
und Behandlung von Asthma 
sprechen und seinen Zuhörern 
auch einige Tipps zum Umgang 
mit der chronischen Atem-
wegserkrankung mit auf den 
Weg geben. 
Die Asklepios Klinik Langen 
lädt zum Vortrag mit Dr. Med. 
T. Stein, Chefarzt der Med. 
Klinik III/ Pneumologie, Beat-
mungs- und Schlafmedizin  in 
die Neue Stadthalle Langen, Ta-
gungsraum 2+3 am Mittwoch, 
19. Oktober, um 18 Uhr. An-
meldung und Information un-
ter: Tel. 06103 / 912 – 6 13 25, 
t.firat@asklepios.com, www.
asklepios.com/langen.
Der Vortrag findet im Rahmen 
der Reihe „Patientenakademie 
Langen“ statt, in der die leiten-
den Ärzte der Asklepios Klinik 
Langen medizinische Themen 
für Interessierte, Laien und 
Patienten vorstellen. Er ist für 
rund 45 Minuten konzipiert, so 
dass im Anschluss ausreichend 
Zeit für individuelle Fragen aus 
dem Publikum und eine rege 
Diskussion bleibt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Die Ver-
anstaltung findet unter Beach-
tung der 2G+ Regelung statt.

Wenn die Luft wegbleibt
Aktuelle Entwicklungen in der Asthma-Therapie

Chefarzt Dr. Med. T. Stein. � (Foto: Asklepios)

Herren 1 – HSG Haibach/
Glattbach II� 27:30 
Mit einer 27:30 (13:17) Heim-
niederlage endete die Begeg-
nung gegen die HSG Haibach/
Glattbach II am vergangenen 
Samstag in der Halle Urberach.
Nach einer 4:2-Führung nach 
fünf Spielminuten sah es, trotz 
Dreier zu diesem Zeitpunkt 
vergebener Großchancen, für 
die Gastgeber noch durchaus 
gut aus. Danach verloren die 
Einheimischen jedoch immer 
mehr ihre Linie, vor allem im 
Abwehrbereich war man nicht 
immer auf der Höhe der Ereig-
nisse. Die Gäste nutzten dies 
konsequent aus und hatten mit 
dem Pausenpfiff die Nase vorn 
(17:10). In dieser Phase glänzte 
EMU 1 bereits mit einer Viel-
zahl vergebener Torchancen, 
das sollte sich wie ein roter Fa-
den durch das ganze Spiel zie-
hen.
Nach der Pause und einer Um-
stellung im Abwehrbereich, 
hatten die Gastgeber sich nach 
5 Minuten bereits auf 2 Tore 
(17:19) heran gekämpft. Zwar 
arbeitete man in der Abwehr 
nun konzentrierter, jedoch 
gelang es im Angriff nicht, 
trotz spielerisch ansprechen-
der Leistung, die vielen freien 
Einwurfmöglichkeiten zu nut-
zen und so zog Haibach/Glatt-
bach wieder auf 4 Tore davon. 
Diesen Abstand konnte EMU1 
nicht mehr kompensieren. So 

sahen die Zuschauer nach dem 
Schlusspfiff eine vermeidbare 
27:30 Niederlage ihres Teams 
das jetzt mit 3:5 Punkten in der 
Tabelle etwas abgerutscht ist.
Für EMU 1 am Start: Robin 
Frank, Jacob Spanheimer, Fe-
lix Helfenstein (2), Kai Mikschl 
(4), Julian Fischer (6), Johan-
nes Lembken (2), Till Wagner 
(2), Robin Gemmerich, Jörn 
Fischer (2), Dominik Roth (4), 
Jonas Rebel (3), Michael Melzer 
(2), Marcel Schlutter.
Weitere Spielberichte auf www.
rheinmainverlag.de -> Sport.
Weitere Ergebnisse
HSG Aschafftal III – Herren 2 �    
14:39	
mE-Jugend - HSG Haibach/
Glattbach�  22:10
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
mD-Jugend � 18:26
HSG Rodenstein – mC-Jugend 
� 37:13
Vorschau 
Samstag (15.):  mJSG Kirchzell/
Bürgstadt – mE-Jugend 15 Uhr, 
Herren 3 (a.K.) – MSG Um-
stadt/Habitzheim IV 16 Uhr, 
Sportzentrum Eppertshausen, 
TV Erlenbach – mA-Jugend 17 
Uhr, Frauen 1 – SG RW Baben-
hausen 18 Uhr, Sportzentrum 
Eppertshausen.
Sonntag (16.): mC-Jugend – 
HSG Hörstein/Michelbach 16 
Uhr, Sportzentrum Epperts-
hausen, Herren 1 – MSG Um-
stadt/Habitzheim III 18 Uhr, 
Sportzentrum Eppertshausen.

HSG EMU

FVE1 - SpVgg. Groß-Um.�2:1 
Der FVE bleibt auch im 11. Spiel 
ungeschlagen und führt so wei-
terhin die Tabelle in der A-Li-
ga an. Samuel Owuso brachte 
seine Elf in der 8. Minute in 
Führung, nach einer halben 
Stunde erhöhte Felix Hartmann 
auf 2:0, ehe die Gäste noch vor 
der Pause durch einen Freistoß 
den Anschlusstreffer erzielten. 
Im zweiten Abschnitt sahen die 
Zuschauer ein zerfahrenes Spiel 
ohne nennenswerte Höhepunk-
te auf beiden Seiten. Letztlich 
blieb es dann bei einem ver-
dienten, wenn auch knappen 
Arbeitssieg.
FVE2 - TV 1890 Semd�  7:1 
Die 1b feierte einen weiteren 
Kantersieg und verbesserte sich 
dabei auf Rang drei in der Ta-
belle der C-Liga Dieburg.Für 
die 2:0-Halbzeitführung sorg-
ten Sandro Inguenta und Nico 
Enders. Nach der Pause erspielte 
sich der FVE  weitere Chancen, 
diese nutzen Alexander Popov 
und Till Körner sowie Heiko 
Schuol mit einem Hattrick zu 
einem auch in dieser Höhe ver-
dienten Heimsieg.
Vorschau
Sonntag (16.): SG Klingen II - 
FVE2 13 Uhr, SG Klingen - FVE1 
15 Uhr.

Damengymnastik: Am heu-
tigen Donnerstag (13.) ist um 
18.45 Uhr wie gewohnt Gym-
nastik in der Sporthalle. Sport-
begeisterte Damen sind zum 
Schnuppertraining herzlich 
willkommen.
In Planung ist auch eine Brau-
ereibesichtigung in Darmstadt 
am 22. November dienstag-
nachmittags, eventuell mit ei-
ner Stadtbegehung. Hin- und 
Rückfahrt ist mit der Bahn.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 33. Spieltag: 
Nach dem spektakulären 32. 
Spieltag, der im ICE nach Mün-
chen ausgetragen wurde(Be-
such der Wies̀ n, Sonderbericht 
folgt), kehrte bei den Alfas der 
Alltag wieder ein. Zur Freude 
aller feierte an diesem Abend 
der Langzeitverletzte „Bosse“ 
Hans bei  seiner Rückkehr einen 
famosen Einstand. Der Altmeis-
ter deklassierte die Konkurrenz 
und gewann überlegen mit 48 
Punkten.
Weitere Platzierungen: 2.  „Por-
zeler“ Jürgen, 3.  „Doodegräwer“ 
Sepp,4.  „Fipser“ Reinhard, 5.  
„Titsch“ Hans, 6.  „Wäscher“ 
Werner, 7.  „Mia-san-mia“ Die-
ter,8.  „Mariechen“ Klaus, 9.  
„Krollekopp“ Alfred, 10.  völlig 
außer Form, „Checker“ Piet. 

Fußballverein Eppertshausen

Auswärtsspiel der 1.Her-
ren in Bieber: Am Freitag, 14 
Oktober, um 20 Uhr bestreitet 
die 1. Herrenmannschaft ihr 
Auswärtsspiel in Bieber. Lei-
der muss die Mannschaft in 
Bieber auf Mannschaftsführer 
Dietmar Günther verzichten, 
der aufgrund einer Verletzung 
ausfällt.

DJK Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Unabhängige Studien belegen
starke Arthrose-Doppelwirkung
Ein gut verträglicher1 Arthrose-Arzneistoff überzeugt in klinischen Studien:
Chronische Gelenkschmerzen werden um 60% gelindert2 –
die Gelenksteifheit gleichzeitig deutlich reduziert3.

Ein gut verträglicher1
Arthrose-Arzneistoff
überzeugt in zwei
unabhängigen klini-

schenStudienmit einer starken
Doppelwirkung: Chronische
Gelenkschmerzen werden um
60% gelindert2 – die Beweg-
lichkeit gleichzeitig deutlich
verbessert3. Basis des unter-
suchten Wirkstoffs ist ein
hochkonzentrierter Extrakt
der bekannten Arthrose-
ArzneipflanzeHarpagophytum
procumbens. Dieser ist als ge-
schützter HPG2400-Extrakt®
im Arzneimittel Gelencium
EXTRACT (Apotheke, rezept-
frei) enthalten. Vonder starken
Doppelwirkungprofitieren ins-
besondereArthrose-Betroffene

mitwiederkehrendenBeschwer-
den, die meist eine besonders
nebenwirkungsarme1 Lang-
zeittherapie suchen. Denn:
Harpagophytum-Arzneimittel
sind sehr gut verträglich –mehr
als 97% aller Anwender haben
keinerlei Nebenwirkungen.1

Anzeige

Natürliches
Arzneimittel
Ein gut verträgliches
Naturarzneimittelmit 4na-
türlichenArzneistoffen(u.a.
Rhododendron, Sumpf-
porst) begeistert aktuell
viele Patientenmit rheuma-
tischen Beschwerden (u.a.
Fibromyalgie, Rheuma,
Morbus Bechterew). Der
spezielle 4-fach Wirk-
stoffkomplex (Rheumagil,
Apotheke) kommt alswirk-
samerezeptfreieErgänzung
zur ärztlichen Therapie
zum Einsatz und lindert
die typischen Schmerzen
und Entzündungen ohne
bekannte Neben- oder
Wechselwirkungen.

RHEUMA

Für die
Apotheke

Rheumagil
50 Tabletten: PZN 12419750
150 Tabletten: PZN 13417368
www.rheumagil.de

Pflichttext: Rheumagil®. Homöopathisches Arzneimittel
bei Rheumatismus. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Heilpflanzenwohl GmbH · Alt-Moabit 101 D · 10559 Berlin.
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verbesserte
Beweglichkeit3

Der klinisch
getestete
Arzneistoff
überzeugt
Patienten
und Ärzte

Fazit: Mit dem hochkon-
zentrierten Arzneistoff
in Gelencium EXTRACT
können Sie Gelenkschmer-
zen und Arthrose wirksam
lindern.2 Fragen Sie jetzt
in Ihrer Apotheke nach
GelenciumEXTRACT.

Schultergelenk

Fingergelenke

Hüftgelenk

Am häufigsten von Arthrose
betroffene Gelenke.

Kniegelenk

+35%

TSV1– Hassia Dieburg	� 1:0
Die Altheimer Kerb wurde 
beim TSV erst einmal erfolg-
reich durch den Sieg mit 1:0 
Toren gegen die Hassia Dieburg 
eingeleitet. Knapp über 150 
Zuschauer*innen erwarteten 
einen spannenden Verlauf die-
ses Spiels, denn man konnte 
ja auch bereits von einem Top 
Ligaspiel reden, wo es am Ende 
darum ging, am Ende der Sai-
son als Vize dieser Klasse ane-
cken zu wollen.
Klein-Umstadt – TSV2	  0:5
Da das Spiel der Reserve nicht 
verlegt werden konnte, wurde 
für das Spiel in Kl.-Umstadt eine 
Mannschaft aus Team 1A und 
1B zusammengestellt. Diyar 
Altan gab den Takt für Altheim 
erst mal an und schoss in der 32 
Minute Altheim II in Führung. 

Sezer Aydin folgte mit dem Hat-
trick und brachte Altheim bis 
zur 81. Min mit 4:0 in Führung, 
Nico Kaufmann beendete das 
Spiel mit einem weiteren Treffer 
zum 5:0 Sieg für den TSV.
Vorschau
Sonntag (16.):  TSV2 – Sickenho-
fen II  13 Uhr, TSV1 – 1.FC Rim-
horn  15 Uhr.
Danksagung: Vielen Dank an 
alle TSV-Hilfen sowie Sportler 
und Teilnehmer*innen an der 
diesjährigen Kerbveranstaltung 
in Altheim. 
Frauenfußball sucht neue 
Spielerinnen und Coach. Trai-
niert wird immer mittwochs, 
19 Uhr, beim TSV Altheim, Am 
Sportplatz 3, Altheim. Weite-
re Infos bei Trainer Lars Herd, 
0171/2789265, larsherd@gmx.
de.

TSV Altheim 

2.Mitgliederversammlung 
2022 am 21. Oktober um 19.30 
Uhr in der Vereinsgaststätte „Bei 
Andy und Billy“. Aufgrund von 
Rücktritten sind Nachwahlen 
für den Vorstand notwendig. 
Da auch der Gesamtvorstand 
bei der ersten Mitgliederver-
sammlung nicht vollumfäng-
lich besetzt werden konnte, 
werden auch diese Ämter zur 
Wahl gestellt. Das sind die/der 
2. Vorsitzende, die/der 2. Rech-
ner/in, die/der Jugendwart/in, 
ein/e Beisitzer/in. Vorschläge 
von geeigneten Mitgliedern an 
den Vorstand sind willkommen. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. 
Eingegangene Anträge, 3. Wahl 
eines Versammlungsleiters/in, 
4. Nachwahlen für den Vorstand 
und den Gesamtvorstand, 5. 
Verschiedenes.
Sportbetrieb
Leichtathletik: Alle Sportgrup-
pen im Sportzentrum: Schüler 
ab 1. Klasse, freitags von 14.30-
15.30 Uhr. 
Schüler ab 2. Klasse, mittwochs 
von 16-17.30 Uhr. 
Schüler ab 5. Klasse, freitags von 
16-17.30 Uhr. 
Schüler ab 5. Klasse, samstags 
von 10-12 Uhr.
Walking donnerstags um 18.30 
Uhr. Treffpunkt am Sportzen-
trum, Nieder-Röder-Straße 99. 
Bei Regen entfällt das Training. 
Seniorengymnastik mit Sitz-
möglichkeit, dienstags 15.30-
16.30 Uhr in der Bürgerhalle.
Jedermanngymnastik 60+, 
dienstags von 17-18 Uhr in der 

Bürgerhalle. 
Functional Training online, 
dienstags und freitags jeweils 
20.15-21.15 Uhr. Bitte melden 
Sie sich beim Trainer, Tel. 0174/ 
35 66 220 an, damit er den Link 
zur Teilnahme senden kann.
Fitnesstraining und Bodys-
tyling, dienstags von 20-21 Uhr 
im Sportzentrum.
Tanzgruppe FitKids für 
Grundschulkinder, dienstags 
von 17.30-18.30 Uhr im Sport-

zentrum.
Tanzgruppe EinzigArt, mitt-
wochs von 17.30-18.30 Uhr in 
der Bürgerhalle für Jugendliche 
im Alter von 13 bis 17 Jahren. 
Tanzgruppe Just for Fun, ab 30 
Jahren, dienstags von 21-22 Uhr 
im Sportzentrum.
Eltern-Kind-Turnen in der 
Bürgerhalle: Gruppe 1: 15-16 
Uhr, Gruppe 2: 16-17 Uhr. 
Kinderturnen mittwochs in der 
Sporthalle des Sportzentrums. 

15.30 bis 16.15 Uhr 5- bis 6-jäh-
rige Kinder, 16.30 bis 17.15 Uhr 
3- bis 4-jährige Kinder.
Gr undschu lt u r nen-Bre i -
tensport dienstags von 17.30 bis 
18.30 Uhr in der Bürgerhalle. 
Angesprochen sind Kinder der 
1. bis 4. Klasse. 
Wettkampfgruppen Mädchen 
und Jungen, die Gruppen sind 
derzeit voll. Bei Interesse wen-
den Sie sich gerne an die Abtei-
lungsleitung.
Jugendturner, Turnerinnen 
und Turner auf Anfrage bei 
der Abteilungsleitung: turnen@
tav-eppertshausen.de.
Bei Fragen rund um Fitness-, 
Tanz- und Turngruppen mel-
den Sie sich bitte unter turnen@
tav-eppertshausen.de, für die 
Leichtathletik unter leichtath-
letik@tav-eppertshausen.de, für 
Tennis unter tennis@tav-ep-
pertshausen.de und für Hand-
ball unter vorstand@hsg-ep-
pertshausen-muenster.de. 
Abt. Tennis
Arbeitsdienst: Am Samstag, 
29. Oktober, von 10 bis 14 Uhr 
hat jeder noch die Möglichkeit 
seinen Arbeitsdienst abzuleis-
ten. Es gibt diverse Arbeiten auf 
der Anlage. Anmeldungen  unter 
gheckwolf@arcor.de oder luci-
anopesante@yahoo.de.
Geschäftsstelle: Das Büro im 
TAV-Heim, Jahnstraße 2, Ein-
gang durch das Tor an der Hüt-
tenstraße, ist mittwochs von 18 
bis 20 Uhr besetzt (Tel.62300). 
Aktuelle Informationen unter 
www.tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen

Drei Aktive des TAV nahmen zum 1.Mal bei den Kreis - u. Süd-
hessische Crosslauf Meisterschaften in Mörlenbach teil. Jamil 
Adak (M30) errang bei seinem 1. Start gleich den Meistertitel. 
Liana Hochwimmer (U12) den 6. Platz und Arad Abdi (U8) holte 
sich den 8. Platz.�  (Foto: TAV)Kreativgruppe: Man trifft 

sich freitags ab 9.30 Uhr im 
Wanderheim. Jeder ist will-
kommen, der Spaß an krea-
tivem Zusammensein hat. Es 
wird genäht, gestrickt, gebas-
telt und kreative Ideen ausge-
tauscht. Jeder bringt mit was 
er machen möchte, egal ob 
für sich selbst oder für den 
Verein.
Vorstand: Zum 100 jährigen 
Jubiläum möchte man Fotos 
für unsere Vereins-Chronik 

machen lassen. Dazu bittet 
man alle Fachbereichsleiter 
und ihre Mitwirkenden zum  
Fototermin am 29. Oktober 
um 14. Uhr ins Wanderheim. 
Dies gilt für alle Fachbereiche. 
Wenn möglich bitte in Fach-
bereich bezogene Kleidung. 
Beim offenen Wanderheim 
am 4. November wird man 
Bilder von der Mehrtagestur 
Rursee zeigen. Bitte die Bilder 
an Bernhard schicken, wenn 
möglich per Stick. 

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0
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Notdienste

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Geburtstage
14.10.2022
Adam Grimm
Im Winkelsgarten 6, 79 Jahre
Günther Kraus
Nieder-Röder Str. 14, 78 
Jahre
17.10.2022
Siegfried Rogge
Feldstr. 25, 82 Jahre
18.10.2022
Wilfried Müller
Gartenstr. 12, 81 Jahre

14.10.	 Park Apotheke
           	  Rathausplatz 1
	 Messel
	 Tel. 06159/5252
15.10.	 easyApotheke
	 Frankfurter Str. 57
	 Dieburg
	 Tel. 06071/928020
16.10.	 Apotheke Esser
	 Traminerstr. 17
	 Urberach
	 Tel. 06074/84230
17.10.	 Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel. 06071/25959
18.10.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8
	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458
19.10.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26
	 Dieburg
	 Tel. 06071/23915
20.10.	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79
	 Münster
	 Tel. 06071/630444

TTC1– Bergen-Enkhe. II 3:9 
Man präsentierte sich gewohnt 
stark in den Doppeln und ging 
durch die Erfolge von Wolf/ 
Fisch und Dony/ Wich mit 2:1 
in Führung. In der Folge zeigte 
sich, weswegen die Gäste an der 
Tabellenspitze stehen. Lediglich 
Jan Wich konnte einen Einzeler-
folg erzielen. 
Jungen 15 – SV Darmstadt5:5 
Die Mannschaft erwischte ei-
nen idealen Start und konnte 
beide Doppel für sich entschei-
den. Daniel holte nach starker 
Leistung den nächsten Punkt, 
sodass man mit 3:0 in Führung 
lag. In der Folge mussten sich 
Justus, Hannes und Linus ihren 
Gegnern geschlagen geben, so-
dass es vor den letzten Einzeln 
3:3 stand. In der Folge holten 
Daniel und Hannes noch zwei 
weitere Siege für den TTC, so-
dass die Partie mit 5:5 zu Ende 
ging. In den Doppeln waren 
Daniel und Justus, sowie Hannes 
und Linus gemeinsam erfolg-
reich. 
Georgenh. - Jungen 19�  9:1 
Den einzigen Punkt holte Fabio 
nach starker Leistung im 5. Satz. 
Daniel musste sich in zwei Ein-
zeln denkbar knapp im 5. Satz 
geschlagen geben. 
Weitere Ergebnisse
SV Darmst.98 – TTC1�  9:1 
TTC Darmst. III – TTC2 � 1:9
TSV Klein-Umstadt – TTC3 9:0 
TTC4 - Spvgg. Groß-Umst. III 1:9
TSV Richen II - TTC4 � 1:9 
TTC5 – TSV Klein-Umst. II � 4:3 
TTC6 – St. Stephan Griesh. VI9:3
FC Niedernh. V - TTC6�  9:7  

TTC Epperts-
hausen

Standesamt
Sterbefälle
Frau Theodora Hansen geb. Kol-
ler, verstorben am 28.09.2022 
in Rodgau , 52 Jahre, ehemals 
wohnhaft in Eppertshausen, 
Kettelerstraße 20
Herr Helmuth Jakob Larem, ver-
storben am 1.10.2022 in Otzbe-
rg, 92 Jahre, ehemals wohnhaft 
in Eppertshausen, Am Spielplatz 
2
Geburt
Am 09.09.2022, Lisa Pau-
line Gola, Eltern: Bianca und 
Stephan Gola, Sandweg 4
Fundbüro
Es wurde ein Schlüsselbund ab-
gegeben. 
Winterbekleidung
Unser Ehrenamtskreis bittet 
weiterhin dringend um Klei-
der- und Schuhspenden für die 
Flüchtlinge in unserem Ort. Die 
Nachfrage übersteigt das Ange-
bot bei weitem – uns fehlt alles, 
was man für die  kalte Jahreszeit 
braucht, z.B. auch warme Bett-
bezüge. 
Bitte nur gut erhaltene Win-
terausrüstung am Montag, 
17.10.22 ab 18 Uhr an der Klei-
derkammer in der Bürgerhalle 
(Sportlereingang) abgeben. Der 
Ehrenamtskreis bedankt sich 
herzlich für Ihre Unterstützung!
Sport-Nacht/ Sports-Night
Wo: Bürgerhalle/Waldstraße 19
Wann: 28. Oktober von 22 bis 
24 Uhr. Ab 10 Jahren bis 100 
Jahre. Soft-Soccer/ Tisch-Tennis/
Turn-Aufbau/Boxen in vier Fel-
dern! Sport Schuhe, Sport Klei-
dung, Selbstverpflegung! Info: 
Jugendpflege@Eppertshausen.de 
oder Tel. 3009-43. Für die Kin-
der besteht Bring- und Abhol-
pflicht!
Hauptsatzung
der Gemeinde Eppertshau-
sen
Aufgrund des § 6 der Hessischen 
Gemeindeordnung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 
07.03.2005 (GVBl I S. 142), zu-
letzt geändert durch Art. 2 u. 
3 des Gesetzes vom 11.12.2020 
(GVBl. S. 915), hat die der Ge-
meinde Eppertshausen am 
27.09.2022 folgende 3. Ände-
rungssatzung der Hauptsatzung 
beschlossen:
§1
Zuständigkeitsabgrenzung 
und Übertragung von 
Aufgaben an den Gemein-
devorstand
(3) Die Gemeindevertretung 
überträgt dem Gemeindevor-
stand gem. § 50 Abs. 1 HGO die 
Entscheidung über folgende An-
gelegenheiten:
1. Verfahren zur vereinfachten 

Umlegung nach §§ 80 ff. Bau-
gesetzbuch (BauGB), soweit sie 
eine Veräußerung von 200 qm 
oder einen Wert von EURO 
25.000 nicht übersteigt,
3.Erwerb, Tausch, Veräußerung 
oder Belastung von Grundstü-
cken bzw. die Rückabwicklung 
von Grundstückskaufverträgen 
bis zu einem Betrag von EURO 
25.000 im Einzelfall,
4. Entscheidungen, ob ein beste-
hendes Vorkaufsrecht ausgeübt 
wird oder nicht bis zu einem 
Betrag von EURO 25.000 im 
Einzelfall,
5.Entscheidungen über den Ab-
schluss sowie die Rückabwick-
lung von Erbbaurechtsverträgen 
bis zum einem Gesamterbbau-
rechtszins von EURO 25.000 
(Höhe des jährlichen Erbbauzin-
ses x Gesamtlaufzeit des Vertra-
ges) im Einzelfall,
6.Veräußerung und Belastung 
von Erbbaurechten bis zu einem 
Betrag von EURO25.000 im Ein-
zelfall,
7. Vergabe von Planungsaufträ-
gen an Architekten und Ingeni-
eure bis zum einem Betrag von 
EURO 100.000 im Einzelfall,
8. Entscheidungen über den Ab-
schluss von Werkverträgen und 
über gemeindliche Baumaßnah-
men bis zu einem Betrag von 
EURO 1.000.000 im Einzelfall,
9.Entscheidungen über den 
Abschluss von sonstigen schul-
drechtlichen Verträgen bis zu 
einer Gesamtvertragssumme 
von EURO 500.000  (jährliche 
Vertragssumme x Vertragslauf-
zeit) im Einzelfall,
11.Erlass und Niederschlagun-
gen von Ansprüchen im Einzel-
fall bis EURO 10.000,
13.Entscheidungen über Ver-
pachtung und Vermietung, 
soweit der monatliche Pacht- / 
Mietzins den Betrag von EURO 
2.000 nicht übersteigt.
§ 8
In-Kraft-Treten
Diese 3. Änderung zur Hauptsat-
zung der Gemeinde Eppertshau-
sen tritt am 01.11.2022 in Kraft.
Ausfertigungsvermerk:
Es wird bestätigt, dass der In-
halt dieser Satzung mit dem 
hierzu ergangenen Beschluss 
der Gemeindevertretung über-
einstimmt und dass die für die 
Rechtswirksamkeit maßgeben-
den Verfahrensvorschriften ein-
gehalten wurden.
003-001 Hauptsatzung
Eppertshausen, den 28.09.2022
Siegel
Helfmann, 
Bürgermeister

07.10.2022
Brennholzkauf im Kommu-
nalwald
Aufgrund der vielen Anfragen 
nach Brennholz, möchte die 
Verwaltung Sie hier über den 
Brennholzkauf aus dem Kom-
munalwald informieren.
Die dreijährige Trockenperiode 
2019, 2020, 2021 hat deutsch-
landweit zu einem großflächigen 
Absterben der Wälder geführt. 
Bestände mit überwiegend ge-
sunden Bäumen sind selten ge-
worden, der Holzeinschlag in 
solchen Beständen ist gestoppt 
oder erfolgt nur sehr zurückhal-
tend.
Die nachhaltige Forstwirtschaft 
sieht vor, niemals mehr Holz 
zu ernten als nachwächst. Inso-
fern muss in den durch die Tro-
ckenheit geschädigten Wäldern 
teilweise einige Jahre oder gar 
Jahrzehnte abgewartet werden, 
bis ein regulärer Holzeinschlag 
wieder angebracht ist. Das Kro-
nenholz verbleibt als Verdun-
stungsschutz, Lebensraum für 

Insekten und für die Bodenbil-
dung notwendigerweise oft im 
Wald liegen.
Gleichzeitig suchen viele Men-
schen nach Möglichkeiten, auf 
die gestiegenen Energiekosten zu 
reagieren. Viele Haushalte reakti-
vierten einen lange Zeit nicht ge-
nutzten Ofen oder kauften sich 
gar erstmals einen solchen.
Die Holzeinschlagsmenge kann 
nicht parallel dazu erhöht wer-
den, da der Erhalt der Wälder 
das wichtigste Kriterium ist. Es 
gibt jedoch große Anstrengun-
gen, alle ökologisch vertretbaren 
Holzmengen bereitzustellen. Der 
größte Anteil des nicht für die 
stoffliche Verwertung geeigne-
ten Qualitäten ist als Brennholz 
vorgesehen.
Die Betreuung des Kommunal-
waldes wird nach wie vor durch 
Hessen-Forst durchgeführt.
Der Holzverkauf aus dem Kom-
munalwald erfolgt jedoch aus-
schließlich über das Holzkontor 
Darmstadt-Dieburg-Offenbach.
Im Brennholz-Shop des Holz-
kontors können Sie für den pri-
vaten Eigenbedarf selbständig 
online (www.holzkontor-dadiof.
org) Rundholz oder Kronenholz 
bis zu einer Maximalmenge von 
derzeit 10fm je Haushalt und 
Kalenderjahr erwerben. Ein tele-
fonischer oder schriftlicher Kauf 
von Brennholz ist nicht möglich. 
Zudem können Holzmengen 
nicht vorab reserviert oder be-
stellt werden.
Das Kronenholz erkennen Sie im 
Brennholz-Shop an der Bezeich-
nung „Schlagabr.“ (Schlagab-
raum). Der Schlagabraum ersetzt 
die nicht mehr existierenden Le-
sescheine.
Die Aufarbeitung des Brenn-
holzes darf im Wald im Zeit-
raum 01.10. bis 31.03. erfolgen. 
Notwendig hierfür ist ein Mo-
torsägenschein und die Persön-
liche Schutzausrüstung (Schnitt-
schutzhose, Schnittschutzstiefel, 
Helm mit Gehör- und Gesichts-
schutz, Handschuhe).
Auf der Homepage des Holzkon-
tor Darmstadt-Dieburg-Offen-
bach werden alle weiteren wich-
tigen Fragen zum Brennholzkauf 
beantwortet.
Der Brennholz-Bestand wird 
während der Einschlagssaison 
regelmäßig im Brennholz-Shop 
aktualisiert. Sobald Holz ver-
kaufsfertig ist, wird es online er-
werbbar sein.
Da die Nachfrage das Angebot 
derzeit weit übersteigt, bittet die 
Verwaltung nur die Menge zu 
kaufen, welche tatsächlich benö-
tigt wird.
Wer neu in die Brennholznut-
zung einsteigt, sollte wissen, dass 
das erworbene Holz nicht sofort 
genutzt werden kann, sondern 
längere Zeit trocknen muss und 
daher erst in Folgejahren hilft.

Öffentliche Bekanntma-
chung
Rodgauer Baustoffwerke 
GmbH & Co. KG, Rodgau
Planfeststellungsverfahren 
zur Zulassung 
der Änderung des Rah-
menbetriebsplans 2013 des 
Quarzsand- und  kiestage-
baus „Dudenhofen“ 
in der Gemarkung Duden-
hofen, Flur 34, 35, 36 und 
37 sowie in der Gemarkung 
Nieder-Roden, Flur 5, der 
Stadt Rodgau 
Erörterungstermin gemäß 
§ 73 Abs. 6 Verwaltungsver-
fahrensgesetz (VwVfG)
Stand: 21.09.2022
Nach Beendigung der Auslegung 
der Planunterlagen und Ablauf 
der Einwendungsfrist ist gemäß 

§ 73 Absatz 6 VwVfG beabsich-
tigt, die 
•rechtzeitig gegen das obige Vor-
haben erhobenen Einwendun-
gen gegen den Plan, 
•die rechtzeitig abgegebenen 
Stellungnahmen von Vereini-
gungen nach § 73 Absatz 4 Satz 
5 VwVfG sowie 
•die Stellungnahmen der Behör-
den zu dem Plan 
mit dem Träger des Vorhabens, 
den Behörden, den Betroffenen 
sowie denjenigen, die Einwen-
dungen erhoben oder Stellung-
nahmen abgegeben haben, zu 
erörtern.
Der Erörterungstermin findet  
am 17. November,  von 9 bis ca. 
18 Uhr,  im Bürgerhaus Weiskir-
chen, Schillerstraße 27, 63110 
Rodgau,  statt. 
Der Erörterungstermin wird er-
forderlichenfalls auf Folgetage 
verlängert. Als Folgetag ist der 
18. November 2022, jeweils zur 
selben Zeit am selben Ort, vor-
gesehen. Die Bekannt¬gabe der 
Verlängerung erfolgt ausschließ-
lich im Erörterungstermin. 
Der Erörterungstermin ist ge-
mäß § 73 Absatz 6 in Verbindung 
mit § 68 Absatz 1 VwVfG nicht 
öffentlich. Die teilnahmeberech-
tigten Personen müssen sich 
daher mit einem gültigen Aus-
weisdokument ausweisen kön-
nen. Bevollmächtigte Personen 
müssen eine Vollmacht vorlegen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
bei Ausbleiben eines Beteiligten 
gemäß § 73 Absatz 6 Satz 6 in 
Verbindung mit § 67 Absatz 1 
Satz 3 VwVfG auch ohne ihn ver-
handelt und entschieden werden 
kann.
Für den Erörterungstermin ist 
nachfolgende vorläufige Tages-
ordnung vorgesehen. Änderun-
gen an der Tagesordnung werden 
ausschließlich im Erörterungs-
termin bekanntgegeben.
Vorläufige Tagesordnung 
(Änderungen bleiben vorbehal-
ten): 
1. Einführung in den Erörte-
rungstermin durch die Verhand-
lungsleitung
2. Kurze Vorstellung des Vorha-
bens durch die Antragstellerin 
3. Kurze Vorstellung des Vorha-
bens durch die Behörde
4. Erörterung der Stellungnah-
men und Einwendungen
4.1 Naturschutz, Klima
4.2 Wald, Landwirtschaft
4.3 Geplante Verlängerung der 
Laufzeit
4.4 Grundwasser
4.5 Sicherung der Rohstoffver-

sorgung
4.6 Sonstiges
5. Schlusswort der Verhand-
lungsleitung
Diese Bekanntmachung ist ge-
mäß § 27 a VwVfG auch unter 
www.rp-darmstadt.hessen.de im 
Bereich Veröffentlichungen und 
Digitales > Öffentliche Bekannt-
machungen > Umweltrecht digi-
tal einsehbar.
Re g ie r u ng s p r ä s id iu m 
Darmstadt
Abteilung Umwelt Wiesba-
den
Aktenzeichen:	 RPDA - Dez. 
IV/Wi 44-76 d 06/7-2019/13
Wiesbaden, den 21. Septem-
ber 2022

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser, 

Weihnachtsmarkt 2022
Nach zwei Jahren Pause wird 
unser Franz-Gruber-Platz am 
dritten Adventswochenende, am 
10./11.12.2022, wieder in weih-
nachtlichem Glanz erstrahlen, 
wenn unser traditioneller Weih-
nachtsmarkt Besucher aus nah 
und fern nach Eppertshausen ein-
lädt. Selbstgebastelte Weihnachts-
artikel, Glühwein, Leckeres vom 
Grill, die Spezialitäten aus unse-
ren Partnergemeinden Chaource 
und Codigoro und vieles mehr 
garantieren für Groß und Klein 
neben Spaß, guter Laune und 
kulinarischen Genüssen einen 
stimmigen Auftakt in die Weih-
nachtszeit. 
Wer als Aussteller teilnehmen 
möchte, kann sich noch bis spätes-
tens 21.10. bei der Gemeindever-
waltung melden und die genauen 
Modalitäten erfragen. Ansprech-
partner sind Armin Ouaajoura 
(06071/3009-41; a.ouaajoura@
eppertshausen.de) oder Lutz Mur-
mann (06071/3009-40; L.mur-
mann@eppertshausen.de)     

Spendenaktion mit Bürger-
meister am 15.10. von 10 – 12 
Uhr im Rewe-Markt 
Vom 10. bis zum 22. Oktober ru-
fen REWE- und nahkauf-Märk-

te ihre Kundinnen und Kunden 
dazu auf, eine Tüte mit lang halt-
baren Lebensmitteln im Wert von 
fünf Euro zu kaufen, um diese den 
örtlichen Tafeln zu spenden. Ziel 
dabei ist es, binnen zwei Wochen 
Lebensmittel im Gesamtwert von 
bis zu drei Millionen Euro für die 
Tafeln in Deutschland zu sam-
meln. 
Die gespendeten Tüten der 
REWE- und nahkauf-Märkte in 
Groß-Umstadt, Groß-Bieberau, 
Dieburg, Eppertshausen und 
Ober-Roden werden im Anschluss 
an die Aktion an die Tafel Dieburg 
e.V. übergeben.

Bleiben Sie gesund!

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters
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